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T Nr 121 Halle Freitag den 13 März 1914

Ab Deutſcher Reichstag
233 Sitzung Donnerstag den 12 März
Am Tiſche des Bundesrats Krätke Solf
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 2 Uhr Ik Mi

Wuken

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Leſung
ves Seſetzes betreffend ürg ſchaften des
Reichs zur Förderung des Baues von Kleinwohnungen für Reichs und Militärbeamte Das Reich foll

Förderung der Herſtellung geeigneter er für
Arbeiter und Pen beſoldete Beamte des Reichs und der Militär
verwaltun tpothekendarlehen die von anderer Seite aninnaviee Unternehmungen Bauvereine Baugenoſſenſchaften

geſellſchaften uſw unter Ausſchluß der Kündbarkeit für die
er von mindeſtens 10 Jahren gewährt werden Bürgſchaften

is zum Geſamtbetrage von 25 Millionen Mark
übernehmen

Miniſterialdirektor Lewald
Der Gedanke daß der Kredit des Reichstags für den Klein

wohnungsbau in Anſpruch genommen wird iſt in den letzten
Jahren ſtark hervorgetreten Wir haben uns entſchloſſen ihn

e durchzuführen In welcher Weiſe iſt aus dem Geſetz erſicht
ich Es ſollen Kleinwohnungen gebaut werden auf Kredit für

den das Reich die Garantien übernimmt Wir wollen damit
Baugenoſſenſchaften unterſtützen Wir beabſichtigen dieſen zu
nächft einen Kredit zu 3 Prozent zu geben Bei anderen werden
eben Bürgſchaften gefordert Unzweifelhaft muß bei der Gewäh
rung von Krediten an ſolche Genoſſenſchaften ſehr vorſichtig vor
gegangen werden daß ſie tatſächlich Wohnungen für die betref
fenden Kreiſe herſtellen Jn dieſem Sinne haben wir die vor
geſchlagene Entſcheidung getroffen Schwierigkeiten werden ſich
nur ergeben wenn Bürgſchaften üb rnommen werden müſſen für
Erbpachten Hier wird ſich äußerſt ſchwer Kredit finden und das
Reich wird in faſt allen Fällen eintreten müſſen Wir glauben
und hoffen daß wir mit dem Entwurf das Möglichſte getan haben
um Wohnungen für Arbeiter und geringbeſoldete Beamte zu
ſchaffen

Abg Goehre Soz
Wir erkennen an daß der Entwurf ein Fortſchritt auf dem

Gebiet der Wohnungsfürſorge iſt Aber der Schritt der gemacht
werden ſoll iſt unendlich klein Es fehlt jede Aktion des
Reiches mit den Einzelſtaaten und es ſollen das iſt das Haupt
bedenken nur jene Baugenoſſenſchaften berückſichtigt werden in
denen Beamte organiſiert ſind Wir ſehen nicht ein wieſo
finanzielle Bedenken des Reiches geäußert werden können da esſich ja nicht um Darkehen Johrern nur um den Kredit des
Reiches handelt Wir werden in der Kommiſſion den Kreis der
beteiligten Baugenoſſenſchaften beträchtlich erweitern müſſen Be
ſonders begrüßen wir den Gedanken der Tilgungs
hypothek Wir beantragen die Ueberweiſung des Entwurfs
an die bereits beſtehende Wohnungskommiſſion

Abg Diez Zentr
Wir begrüßen die Vorlage aufs freudigſte Die Erkennknifs

vaß die Wohnungsfürſorge eine der wichtigſten ſozial
o litiſchen Aufgaben iſt ſetzt ſich immer mehr durch

Deshalb iſt es ſehr erfreulich daß hier ein bedeutſamer Schritt
vorwärts gemacht werden ſoll Wünſchenswert wäre es wenn
man es den Beamten ermöglichen könnte ſich ſelbſt ein Häuschen
zu bauen Jn erſter Linie muß man darauf ſehen kinderreichen
Familien billige Wohnungen zu verſchaffen Der Kommiſſions
beratung ſtimwen wir zu

Abg Schulenburg Natl
S iſt erfreulich daß auf dem Gebiete des Wohnungsweſens

hier ein Fortſchritt zu verzeichnen iſt Gerade die unteren Be
amten haben unter den bisheri Mißſtänden zu leiden Natür
ch muß das Reich ſich Kautelen verſchaffen Es iſt allerdings
fehr wenig wenn das Reich nur 25 Millionen anwenden will
Wir betrachten das Geſetz nur als eine Abſchlagszah
un g Wir werden in der Kommiſſion gern mitarbeiten

Abg Frommer Konſ
Die Vorlage entſpricht unſeren Wünſchen und Anregungen

Wir ſtimmen ihr zu
Abg Dr Wendorff Vp

Der Wirkungskreis des Geſetzes i e efaßk Manſollte da großzügiger ſein f t g eng ges

Abg Dr Arendt Rp
Es mr evenſo erfreulich wie ſelten daß hier einmal alle

Parkeien zuſtimmen Wir machen auf dieſem Gebiete einen
erſten Verſuch Verluſte aus der Bürgſchaftsübertragung werden
kaum entſtehen Vielleicht iſt für ſpäter eine Sicherſtellung der
Efentlichen Bürgſchaften in Ausſicht zu nehmen

Abg Mumm Wirtſch Vgg
Der Enkwurf iſt ſo freundlich aufgenommen daß man ſich

aur wundern muß weshalb er nicht ſchon früher gekommen iſt
e ſollte das aber ein Apell an die Einzelſtaaten und

lbſtverwaltungsbehörden ſein ihrerſeits auf dieſem wichtigen
Gebiete vorzugehen Der bisherige Weg der direkten Kreditge
währung iſt unbedingt beizubehalten Vielleicht ſollen wir weiter
gehen mit der Kredikion etwa wie Oeſterreich bis zu 200 Millio
nen Durch das Geſetz kann erfreulicher Weiſe das Erbbaurecht
indirekt beträchtlich gefordert werden Ich freue mich daß Staats
e Kraetke der große Arbeitgeber dieſen Verhandlungen
eiwohnt

Die Vorlage geht an die Wohnungskommiſſion
Dritte Leſung des Poſtſcheckgeſetzes

Abg Dr Südekum Soz
HSdr ver rig Leſung haben die bürgerlichen Parteien

en Komprbmiß geſchloſſen 3 Plenurxr war es uns dann
unmöglich Verbeſſerungen durchzubringen Jn ſolchen Fällen
ollte man die Vorlage an die Kommiſſion zurückverweiſen Jeht

t da Grundt e Se e t inBeck id r NatlAn einen ne Ken e iſtexun des Poſt

reichen Nutzen

das Geſeß zur Förderung des Baues von Kleinwohmmgen

oberung des Kolonialreichs wo junge Pioniere ihr Leben ver
menen werden Wir wolken ſtrenge und feſte Regeln ſchaffen 3

vorwärts Darum begrüßen wir das Geſetz das einen wohl
tätigen Einfluß auf das Wirtſchaftsleben ausüben wird Auf ein
ſofortiges Jnkrafttreten des Geſetzes müſſen wir verzichten Wir
beantragen daher das Geſetz am 1 Juli 1914 in Kraft
treten zu laſſen Hoffentlich bringt es für Verkehr und Jnduſtrie

Abg Gothein Vp
Ein Kompromißgeſetz kann nicht alle befriedigen Es bringr

aber gewiſſe Fortſchritte Ueber eine falſche Bankpolitik haben
wir nicht zu klagen Jch hätte eine Todesangſt wenn man die
gewaltigen Depoſiten vom Bundesrat verwalten laſſen wollte
unter Mitwirkung des Reichstags Denn das iſt ſchließlich der
ſozialdemokratiſche Wunſch Wir hoffen daß es nicht ſo weit

Abg Nacken Zentr
ſtellt feſt daß die ſozialdemokratiſche Fraktion zu den Kompro
mißbeſprechungen zugezogen wurde Auch wir ſehen das Geſeh
nur als Abſchlagszahlung an Sobald die Rentabilität des Poſt
ſcheckweſens es erlaubt muß die Stammeinlage auf 25 Mk
herunter und die Einzahlunggebührsgrenze auf 50 Mk herauf
geſetzt werden

Das Geſetz wird dann endgültig verabſchiedekt Es tritt
nach dem Antrag Beck nil am 1 Juli 1914 in Kraft

Die Verhinderung wechſel und ſcheckrechllicher

Handlungen im Ausland

Es folgt die zweite Leſung des Geſetzes über die Folgen
der Verhinderung wechſel und ſcheckrechtlicher Handlungen im
Ausland Die Vorlage iſt eine Folge der Balkanmoratorien durch
die ausländiſche Wechſelinhaber an der rechtzeitigen Vorlegung
und Proteſterhebung verhindert wurden Bei zukünftigen Mora
torien ſollten die Rechte aus einem Wechſel oder einem Scheck un
geachtet der Verſäumnis beſtehen bleiben wenn die notwendige
eng unverzüglich nach Wegfall des Hinderniſſes nachgeholt

rd

Das Geſetz wird ohne Ausſprache angenommen
FDas Luflwerkehrsgeſeß

Miniſterialdirektor Lewald
Die Generation der die Mehrzahl des Hauſes angehört hat

ſich in ihrer Jugend mit dem Fliegen nur ſoweit beſchäftigt als
es die deutſchen Dichter getan haben Was der Dichter damals
ſang Der Himmel über mir und unter mir die Welt
es hat niemand daran gedacht daß es für ihn möglich wäre ſo
angenehm und bequem wie bei der Zeppelinfahrt des Reichstages
das Wort zur Wahrheit werden zu laſſen Wie fern liegen die
Zeiten wo der ſchwäbiſche Dich werden wir
fliegen können und die Antwort erhielt Wohl 100 Jahre
werden vergehen ehe ein Luftſchiff durchs Morgenrot fährt Das
erſte Zeppelinluftſchiff entſtand und ſeitdem entwickelte ſich ſtark
und vielſeitig in allen Ländern und beſonders in unſerem Vater
land der Luftverkehr derart daß man daran denken muß die
Frage geſetzlich zu regeln Jm Jahre 1907 beſchäftigte ſich das
Haus zum erſtenmal damit und bewilligte für das Zeppelinluft
ſchiff einen Nachtragsetat kurze Zeit ſpäter einen größeren Be
trag Die Zerſtörung des erſten großen Zeppelinluftſchiffes in
Echterdingen rief eine ſtarke nationale Bewegung

Flugzeugweſen

e und ſeitdem hat ſich die Frage zu hoher Bedeutung ent

Es iſt ein ſchönes und beachtenswertes Merk
zeichen daß nicht nur die Luftſchiffunternehmungen ſondern
auch andere Unternehmungen aus einer ſtarken nationalen Be
wegung hervorgegangen ſind und daß die nationale Bewegung
ſie auf die Höhe gebracht hat auf der wir jetzt ſtehen Wir haben
in Deutſchland etwa 20 Luftſchiffe eine große Anzahl von Flug
zeugen die der Militärverwaltung ſind zahlenmäßig bekannt

16 Luftſchiffhallen über das ganze Reich verteilt Flugricht
punkte die von Vereinen angelegt worden ſind große Flugplätze
in den verſchiedenſten Teilen Wir haben auch eine Verſuchs
anſtalt für Luftfahrten begründet die von beſondererBedeutung werden wird 30 Fabriken befaſſen ſich mit der Her
ſtellung von Flugzeugen große Kapitalien ſind darin feſtgelegt
und die Entwicklung des Luftſchiffbaues wird erfreulicherweiſe
ebenſo vor ſich gehen wie die Luftfahrten bei uns Wenn nun
noch 80 Vereine mit etwa 120 Freiballons beſtehen ſo muß man
anerkennen daß in der Tat eine recht große Bewegung vorliegt
die ſchließlich einer geſetzlichen Regelung bedarf

Man wirft uns Deutſchen vor daß wir eine beſonders
ſtarke Neigung zum Reglementieren haben Aber
auf dieſem Gebiet ſind wir ſo zurückhaltend geweſen wie nur
irgend möglich Lediglich eine Anweiſung an die Polizeibehörden
iſt im Jahre 1911 von den beteiligten preußiſchen Reſſorts aus
gegeben worden Hiermit und im Verein mit dem Deutſchen
Luftfahrerverband dem ich von dieſer Stelle für ſeine wirkungs
volle Mitarbeit Dank ſage haben wir ſo gut es eben ging eine
Regelung eintreten laſſen Jetzt iſt aber ein Zeitpunkt gekommen
wo wir dasſelbe tun müſſen was andere Nationen bereits getan
haben Zunächſt wollten wir die Frage durch einen internationalen
Vertrag regeln Die franzöſiſche Regierung hat bekanntlich zu
einer internationalen Konferenz eingeladen und dieſe
hat im Jahre 1910 ſtattgefun en Sie hat ſehr eingehende und
mühſame Vorarbeiten geſchaffen jeßt müſſen wir die Frage auch
national regeln England iſt mit einem Geſetz vorangegangen
das im weſentlichen den Zweck verfolgte fremde Luftfahr
4 von ſeinem Boden fernzuhalten Frankreich hat Verkehrsvorſchriften erlaſſen die es ſpäter
grſegis regelte Oeſterreich hät darüber eine Miniſterialver
ordnung Der Kommiſſion werden wir das geſamte ausländiſche
Material vorkegen

Wir haben einen internationalen Verkehrs
vertrag mit Frankreich getroffen mit dem erfreulichen
Erfolg daß die Fälle in denen deutſche Luftſchiffe im
Nebel aus franzöſiſchem Boden landeten keine
Schwierigkeiten verurſachten Wenn wir jetzt eine gefetzliche Rege
lung wollen ſo geſchieht es in dem Gefühl der Verantworiung
daß man für den Verkehr vorſorgen muß im Jntereſſe des Publi
kums wie im Jntereſſe d r Flieger Bei der Ent
wicklung des Flugweſens iſt es ähnlich gegangen wie bei der Er

ielen Das ſoll vervorangegangen ſind und als Opfer

eine Grundlage dafür daß weitere Opfer ſoweit irgend möglich
vermieden und ausgeſchaltet werdengeckweſens iſt mit dieſem Geſetz nicht gut zu denken Wenne i en he erfüllt ſo wir doch einen Schritt Der Enttourf gliedert r in drei klare Teile Der e
Abſchnitt enthält die Verkebrévor ſchritten und dabei

Keg

Dienſte des Reiches ſtehen

der Leuchifeuer

der Grundgedanke daß die GErprobung neuer Fahr
zeuge grundſätzlich auf den Flugplätzen vor ſichgehen ſoll Je ſtrenger die Verkehrsvorſchriften ſind deſto mehr
Sicherheit iſt geboten und deſto weniger Gefahren ergeben ſich
Der zweite Abſchnitt behandelt die Luftfahrunterneh
mungen Damit iſt eine Bahn beſchritten die einen Ausblick
in die Zukunft bietet Wir wiſſen nicht ob ſich wirkliche Luft
fahrtunternehmungen größeren oder kleineren Stils entwickeln
werden aber es erſchien wichtig für eine ſolche Entwicklung die
Bahn frei zu machen Dabei werden weitgehende Vollmachten
für den Bundesrat verlangt Das iſt notwendig weil ja
auf dieſem Gebiet wenig Erfahrungen exiſtieren und
immer neue Erfindungen auftauchen Da muß es
der Bundesrat in der Hand haben Beſtimmungen zu treffen und
darf nicht an ſtarre Beſtimmungen den ſein Der dritte
Teil handelt dann von der Haftpflicht

Hier hat die Kritik den Vorwurf erhoben daß der Haftpflicht
zu enge Grenzen gezogen ſeien Man muß aber bedenken daß
eine ſehr weitgehende Haftpflicht dem Flugweſen r tun
muß Das will aber das deutſche Volk nicht Auch raf
Zeppelin hat ſich erſt kürzlich für die Regelungwie ſie im Geſetz ausgeſprochen iſt erklärt Das Luftfahrt
weſen iſt in erfreulicher Entwicklung begriffen
Jm Vorjahre ſind 14 000 Perſonen mit Luftſchiffen befördert
worden auf dem größten Flugplatz Deutſchlands in Johannis
thal wurden im vorigen Jahre an 336 Flugtagen 36 000 Flüge
ausgeführt und dabei 827 000 Kilometer Luftwege zurückgelegt
Dabei ſind die Unfälle ſtändig zurückgegangen Sie betrugen 1911
0,54 1912 0,61 und 1913 6,31 Proz der ausgeführten FügeUnſere Luftfahrtunkernehmungen müßten den Betrieb überhaupt

einſftellen wenn wir eine ſtarke Haftpflicht einführen würden
Man muß deshalb richtig abwägen zwiſchen den Gefahren der
Luftſchiffahrt und der Möglichkeit das Flugweſen weiter zu

entwickeln
Jch hoffe daß auf dieſem Gebiete in der Kommiſſion eine

Verſtändigung erzielt wird die der Allgemeinheit Nutzen bringt
und auf der anderen Seite die Gewähr bietet daß das d eutſche

ſich in derſelben erfreulichen
Weiſe weiterentwickeln kann wie bisher J hoffe daß
auf dieſer Grundlage für die deutſche Luftſchiffahrt als eine jün
gere aber nicht unebenbürtige Schweſter der deutſchen Seeſchiff
fahrt erweiſen wird Veide haben ja den Kampf gegen die Ele
mente zu führen Wie ſich die deutſche Seeſchiffahrt überall das
vollſte Vertrauen erworben hat ſo vertrauen wir darauf daß ſich
auch die Luftſchiffahrt bei der Begeiſterung mit der die deutſche
Jugend ſich dieſem neuen Verkehrsweg widmet eine gedeihliche
Weiterentwicklung erfährt Und wir wollen wünſchen und hoffen
daß es unſerer Technik und unſerer Wiſſenſchaft gelingen möge
auf der vorhandenen Grundlage tüchtige Flugzeuge zu ſchaffen
damit Deutſchland auch auf dieſen Gebiet in der Welt vorangeht

Lebh Beifall

Abg Landsberg Soz
Der Geſetzgever geht hinter dem Techniker her Das tadle i

nicht Aber ich tadle es daß die Regierung bei der Schaffung
dieſer Beſtimmung ſo wenig Phantaſi e bewieſen hat
Nach der poetiſchen Einleitung des Miniſterialdirektors hätte man
mehr erwartet Die Vorlage hat Zukunftsperſpektiven zu wenig
Raum gegeben Dieſe ganze Materie ſchreit nach inter
nationaler Regekung Werden nicht deutſche Ballons
an der Grenze oft von den Ruſſen beſchoſſfen Wird jemandem
der Erlaubnisſchein irrtümlich entzogen ſo muß voller Schaden
erſatz gewährt werden Das wird einen ſchädlichen Uebereifer
der Polizei verhindern Die Arbeitsverhältniſſe der Steuerleute

daſchiniſten uſw müſſen in dieſem Geſetze geregelt werden
Das iſt auch bedeutungsvoll für die Sicherheit des Luftverkehrs
Die Beſtimmungen über die Haftpflicht ſind derſchwächſte Keil des Geſetzes Sie ſind ſklaviſch dem Automobilgeſet

nachgebildet obwohl zwiſchen Luftverkehr und Automobilverkehr
doch ein gewaltiger Unterſchied beſteht Sogar mehrere Schnitzer
ſind aus dem Automobilgeſetz einfach mit abgeſchrieben worden
Heiterkeitt Der eng Begriff der Verſchuldungshaftung paßt nicht in

unſere Zeit Dann iſt die beſchränkte Haft eingeführt
Wenn ein Menſch getötet oder verletzt wird ſo haftet der Unter
nehmer nur bis zu einem Kapitalbetrage von 50 000 Mark Ber
mehreren Verletzten ſteigt dieſe Summe bis auf 150 000 Mark
Auch dieſe Summen ſind aus dem Automobilgeſetz einfach abge
ſchrieben Aber ein Luftfahrzeug kann doch viel mehr Schaden
anrichten als ein Automobil Beſchädigt das Auto vielleicht drei
vier Perſonen ſo würde der Schaden den ein in voller Fahrt be
findliches Luftfahrzeug anrichtet das in eine Menſchenmenge ge
rät unabſehbar ſein Wir können uns mit dieſer beſchränkten
Haft überhaupt nicht befreunden Wir fordern daß der Unter
nehmer eines Luftfahrzeugs bis zur Grenze der höheren
Gewalt den vollen Schaden trägt Wir müſſen ſchon
heute eine weitgehende Haftung einführen ſonſt hindern uns
ſpäter die Jntereſſenten Die Induſtrie kann die Laſten ſehr
wohl tragen Sonſt verzichten wir lieber darauf eine Jnduſtrie
lebensfähig zu halten auf Koſten der Allgemeinheit Wir be
antragen eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern

Abg Dr Belzer Zentr
Wir begrüßen den Entwurf Leider iſt eine inkernakbnale

egelung nicht erfolgt Aber daran iſt die Regierung nicht ſchuld
Sie hatte auf der Pariſer Konferenz getan was möglich war

Jetzt ſind weitere Vorbedingungen für ein internationales Ueber
einkommen geſchaffen Mit der Regierung iſt für uns die Haupt
ſache die Frage der Landesſicherheit und der Landes
verteidigung Sehr gut Von dieſem Standpunkte aus
gehen wir an die Beratung der Vorlage heran Man muß be
denken daß nicht weniger als 90 Proz der Luftfahrzeuge i m

Die Entwicklung des ganzen
Luftweſens hängt alſo mehr von der Landesverteidigung ab als
vom Verkehr Jn das Geſetz ſollten auch Fallſchirme auf
genommen werden Notwendig ſind auch Vorſchriften bezüglich

Die Gefahren des Luftverkehrs geben die Ge
währ daß alle Beſtimmungen ſtrikt befolgt werden Wir wün
ſchen nicht daß der z in Haftpfüchtbeſtimmungen erſtickt wird aber die Vorlage bietet en en zuwenig Es iſt ein nobile officium des Reichs bei den ehe
Unglücksfällen wie wir ſie erlebt haben dafür zu ſorgen daß
angemeſſene Entſchädigungen gegahlt werden Wir n
lich erwägen ob wir in der Frage der Haftpfliwangegenofſenſchaft am Wien riot a eines

Abg Dr u ben Natly
Wi ke it der Ae



wir dem reren der Induſtrie und dem Wagemut
der Luftſchiffer Vielleicht iſt die eiten reiballone Luft

ffe lugzeuge zu eng gefaßt Die geſetzliche Regelung
hre Grenzen finden in dem Bedürfnis der Allgemeinheit na

utz vor den Gefahren die der Luftverkehr mit ſich bringt
dem Bedürfnis des Verkehrs in der Luft ſelbſt und in dem
Bedürfnis des Staates die Entwicklungsmöglichkeiten auf dieſem
Gebiete nicht aus ſeiner Machtſphäre entgleiten zu laſſen ſondern
rechtzeitig für ſich zu regulieren Sie ſoll eine Einheitlichkeit der
Entwicklung und eine gewiſſe Zentraliſation der Kontrolle
garantieren

Die Vollmachten des Bundesrates dürfen nicht in der t
angewendet werden daß ſie der Monopolſtellung irgendeine Pri
vatgeſellſchaft gelgt eiſten Die Haftpflicht liegt ſo eigenartig
daß ſie wie vorgeſchlagen aus dem Rahmen des bürgerlichen Ge

ne herauszunehmen iſt Für Zwangsgenoſſenſchaften iſt die
eit noch nicht gekommen da wir ausländiſche Geſellſchaften nicht
hne weiteres herapgirben können Später werden ſie allerdings
ommen müſſen Mit der Ueberweiſung an eine Komiſſion von
21 Mitgliedern ſind wir einverſtanden

Abg Dr Oertel Konſ
Hätte man uns vor 50 Jahren geſagt wir würden im Jahre

1914 ein Luftverkehrsgeſetz beraten man hätte allgemein den
Kopf geſchüttelt Wir freuen uns dieſes Fortſchritts aber man
muß auch eine gewiſſe Nüchternheit der Frage gegenüber be
vahren Die Vorlage hält die richtige Mitte zwiſchen Zu
runftsmuſit und Gegenwartsarbeit Die Sprachedes Geſetzes iſt gut Wäre ich noch Lehrer der Deutſchen s
würde ich ihm die Zenſur 1b geben Heiterkeit Alle Geſetze

dem Allgemeinen Deutſchen Sprachverein vorgelegt werden
Zuruf Geſchieht ſchon Um ſo beſſer Die juriſtiſche Sprache

iſt allerdings mit der Sprache des normalen Men chen manchmal
unvereinbar Sehr richtig und Heiterkeit tie Sicher
heit und die Verteidigung des Landes iſt auch
für uns die Hauptſache Alle anderen Geſichtspunkte müſſen
ſich unterordnen Das erkläre ich auch im Namen der
Reich spartei Sehr gut rechts Bei den Beſtimmungen
über die Luftfahrtunternehmen hat das Geſetz zwiſchen der Erden
r des Partikularismus und der leichten Luft Reichseinheit

ie richtige Mitte gefunden Jn der Haftpflichtfrage haben auch
wir Bedenken Hier müſſen erhehliche Aenderungen einſetzen
Die Grenzen der Haftpfkicht ſind viel zu eng
Die Landwirtſchaft hat ein lebhaftes Jntereſſe am Luftſchiffahrts
weſen Vor ſchweren Schäden muß ſie aber geſchützt werden

d nicht V e der Luft liegt An denortſchritten zur Luftbeherrſchung nehme ich als Agrarielebhaften Anteil Veifal s w gen ver
mit Abg Siehr Vp

ir begrüßen die Vorlage Die Fortſchritte der Luftiſchifffahrt ſind in den letzten Jahren ſehr überraſchend und net

geweſen Ein friſcher fröhlicher Wagemut und eine
todesmutige Unternehmungsluſt machten ſich geltend Die Frage
der Haftpflicht wird erheblich abzuändern ſein Jm übrigen iſt
der Entwurf eine brauchbare Grundlage An ſich beſtehen kon
ſtitutionelle Bedenken gegen eine Blankovollmacht für den Bundes
rat wie ſie für verſchiedene Fragen gefordert wird Aber da
dieſe Fragen noch gar nicht geklärt ſind iſt es unmöglich ſchon
jetzt geſetzliche Beſtimmungen über alle Einzelheiten zu treffen

Die Entſchädigungen ſind zu niedrig bemeſſen Die Höhe
der Höchſtſummen iſt nicht ausreichend An eine Zwangsgenoſſen
ſchaft können wir jetzt noch nicht denken weil uns noch alle
Unterlagen fehlen Vielleicht iſt bei einer internationalen Rege
lung auf größerer Baſis eine ſolche Zwangsgenoſſenſchaft möglich

Miniſterialdirektor Lewald
Es iſt ſelbſtverſtändlich daß alle Fragen wie Prüfung Zu

laſſung uſw einheitlich geregelt werden Bei der Auf
ſtellung der Bundesratsverordnungen werden in weiteſtem Maße
alle Sachverſtändigen herangezogen werden

Abg Bender Soz
fragt an ob die privaten Fliegerſchulen beſtehen
bleiben ſollen oder ob ſie durch kommunale oder ſtaatliche erſetzt
werden ſollen

Das Geſetz geht an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern
Freitag 10 Uhr Anfrage Duellinterpellation des

Zentrums
Schluß 634 Uhr

die Auſiedelungstätigteit in der Oftwart

Die neue Denkſchrift der Anſiedelungskommiſſion für
1913 geht jetzt dem Landtage zu Der weſentlichſte Jnhalt
iſt folgender Jm Jahre 1913 wurden 1 Herrſchaft 11 Ritter
güter 25 ſonſtige Güter ſowie 25 Bauernwirtſchaften in einer
Geſamtfläche von 16 361 Hektar für den Kaufpreis von 34,3
Millionen Mark erworben Von den genannten Gütern
waren 3 Rittergüter 10 Güter und 17 bäuerliche Grund
ſtücke zuſammen 4313 Hektar 22 Prozent des Geſamterwerbs
in polniſcher Hand Jm ganzen wurden überhaupt bis
Schluß des Jahres 438 560 Hektar oder 7754 Quadratmeilen
zum Erwerbspreis von 448,98 Millionen Mark erworben
Der durchſchnittliche Kaufpreis für die im Jahre 1913 an
gekauften Güter beträgt 1809 Mark pro Hektar für die
Grundſtücke 2087 Mark pro Hektar Durchſchnittspreis 1821
Mark pro Hektar Wie die Kaufpreiſe geſtiegen ſind geht
aus einem Vergleich der Kaufpreiſe im Jahre 1910 hervor
1034 Mark pro Hektar für Güter 1718 Mark pro Hektar für

Grundſtücke Durchſchnittspreis 1114 Mark Aus dem wich
tigſten Abſchnirt dem Anſiedelungsgeſchäft iſt zu vermerken
daß 7874 neue Anſiedelungsanträge geſtellt
wurden 2965 Bewerber meldeten ſich wieder die in früheren
Jahren keine Stelle erhalten hatten Ueber 1109 Anſiedler
ſtellen wurden Verträge glMloſſen und 825 endgültig ver
geben Dieſe Stellen umfaſſen zuſammen 9548 Hektar wo
raus ein weiterer Rückgang der Vergebung
hervorgeht 1912 wurden 10 479 Hektar 1911 18 066
und 1910 20 697 Hektar vergeben Die Durchſchnittsgröße
der Anſiedlerſtellen beträgt 11,60 Hektar Das Beſiedelungs
ergebnis 1913 kommt etwa einer Gründung von 24 Dörfern
mit je 400 Hektar Stellenland gleich Bis Ende 1913 wurden
im ganzen 19 022 Renten und 2235 Pachtſtellen zuſammen
21 257 Anſieblerſtellen vergeben dazu 115 Häuslerſtellen in
ſtaatlichen Arbeitermiethäuſern Jm ganzen ſind bisher
21 372 Anfiedlerfamilien mit 128 332 Köpfen zu Rente Pacht
oder Miete angeſetzt worden Seit Beſtehen der Anſiede
lungskommiſfion ſind 536 Quadratmeilen oder 303 342
Hektar vergeben worden Von den 444 250 Hektar umfaſſen
den Geſamterwerbungen ſind 395 131 Hektar 88,94 Proz
verwendet Noch unverwendet ſind 49119 7
tar von denen 22271 5ektar für bäuerlicheBeſiedelungen ungeeignet ſind Rechnet man
den erfahrungsmäßig notwendigen Flächenabgang noch ab
ſo waren Ende 19153 nur noch 21848 Hektar als
reines Stellenland für etwa 1880 An
ſiedlerſtellen vorhanden Von den 7874 An
ſiedelungsbewerbern ſind 241 Katholiken Einem Teil von
ihnen ſind Anſiedlerſtellen auf drei Güter im Kreiſe Wreſchen
zugeſagt Jm Frühjahr 1914 wird auch ein Gut in Weſi
preußen zur Beſiedelung mit Katholiken ausgelegt Auf den
Anfiedelungsgütern waren Ende 1913 293 deutſcheArbeiter und Handwerker und 1028 deutſche r it nd

r n eu rbeiterHandwerkerfamilien eingeſtellt uunter ihnen 494 Rück

r e e
wandererfamilien und 96 einzelne Rüsf
wanderer die zuſammen 5917 Köpfe ausmachen 1912
918 Rückwanderer amilien 238 Ledige Jn Arnſiedler
gemeinden hatten Ende 1913 2000 deutſche Handwerker und
Arbeiterfamilien ſowie 6000 einzelne Arbeiter und Arbeite
rinnen ihren Wohnſitz zuſammen 165 000 bis 170 000 Per
ſonen Die geſamte deutſche Bevölkerung aufhen Anſiedelungsgütern und Gemeinden
beträgt ca 151000 Perſonen

Die Beſitzſtandsfeſtigung des alten deutſchen Beſitzes
nimmt einen gleichmäßigen Fortgang Es wurden 130,67
Millionen Mark dafür hergegeben 1786 bäuerliche Stellen
30 555 Hektar und 45 größere Güter 20 632 Hektar ſind

1913 im Beſitz gefeſtigt Eine große Anzahl von Anträgen
hat zurückgewieſen werden müſſen namentlich deshalb weil
die Belaſtung die zuläſſige Beleihungsgrenze überſtieg An
Anſerelnnge rämien wurden 211 000 Mark gezahlt Beim
Anſiedelungsfonds beziffert ſich der Ueberſchuß der Ausgaben
über die Einnahmen auf 621 310 000 Mark
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Deutſches Reich
Gegen die Beamten in Konſumvereinen Die Handels

und Gewerbekommiſſion des Abgeordnetenhauſes beriet
Petitionen die eine Beſteuerung der Konſumvereine ſowie
den Erlaß eines Verbotes des Beitritts von Veamten zu
ſolchen Vereinen verlangten Aus der Kommiſſion wurde
ſtrengere Durchführung der Miniſterialerlaſſe verlangt dieſich gegen die Veteiligun der Beamten an Konſumvereinen

richten insbeſondere ſollten Beamte die nach der
Ausführung einer Petition beſonders zahlreich in Saar
brücken zu den Konſumvereinsmitgliedern zählten größere
Rückſicht auf die Jntereſſen der Kleingewerbetreibenden
nehmen Die Petitionen wurden der Regierung als Material
überwieſen

Die Sonntagsruhekommiſſion Die Kommiſſion des Reichs
tages für die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe beriet am
Donnerstag zunächſt die Regelung der Sonntagsruhe und
Sonntagsarbeit bei örtlichem und wirtſchaftlichem Zu
ſammenhang der Gemeinden Hierzu lag ein von den bürger
lichen Parteien eingebrachter Antrag vor Für einere Ge
meinden die mit einer größeren Gemeinde in örtlichem Zu
ſammenhange liegen oder mit dieſer e der offenen
Verkaufsſtellen ein einheitliches Verkehrsgebiet bilden kann
die höhere Verwaltungsbehörde nach Anhörung der zu
ſtändigen geſetzlichen Vertretungen von Handel und Hand
werk und der beteiligten Gemeindebehörden anordnen daß
die für die größere Gemeinde feſtgeſetzte kürzere Beſchäf
tigungszeit oder völlige Sonntagsruhe auch hier Geltung
hat Bei der Abſtimmung wurde die Aufnahme einer
Zwangsvorſchrift hat ſtatt kann mit 15 gegen 12 Stim
men abgelehnt Die Anhörung der Angeſtelltenverbände
wurde mit 14 gegen 13 Stimmen in den Antrag aufge
nommen

Reſidenzpflicht der Lehrer Die Gemeindekommiſſion
des Abgeordnetenhauſes hat Mittwoch über eine Petition
des Zentralverbandes preußiſcher Gemeindebeamten und des
Vereins der Groß Berliner Lehrer und Gemeindebeamten
auf Aufhebung der Beſtimmungen über die Reſidenzpflicht
der Veamten und Lehrer verhandelt Von der Kommiſſion
wurde anerkannt daß eine Reviſion dieſer Beſtimmungen
des Allgemeinen Landrechts aus dem Jahre 1794 notwendig
ſei Die Petition wurde der Regierung zur Berückſichtigung
überwiefſen

Beſteuerung des Einkommens der Ehefrauen Die Ge
meindekommiſſion des Abgeordnetenhauſes überwies eine
Petition mehrerer Frauenvereine die eine ſelbſtändige Be
ſteuerung des Einkommens der Ehefrauen verlangt der Re
gierung als Material mit Rückſicht darauf daß in abſehbarer
Zeit dem Hauſe eine Novelle zum Einkommenſteuergeſetz
vorgelegt werden könnte

Die Arbeitsloſfenverſicherung in Bayern Die vbayeriſ e
Regierung hat gert von den Bundesſtaaten an die Durch
ſührung einer Arbeitsloſenverſicherung bei Gemeinden ge
dacht und hierfür eine Forderung von 75 000 Mk dem Land
tage vorgelegt Jm Namen der Liberalen erklärte Donners
tag der Abgeordnete Schön im bayeriſchen Landtag daß die
Summe zu niedrig z und daß die Liberalen dem weiter
gehenden ſozialdemokratiſchen Antrage auf 150 000 Mk zu
ſtimmen werden Auf keinen Fall aber dürfe bei der Durch
führung dieſer gemeindlichen Arbeitsloſenverſicherung eine
Stärkung der Gewerkſchaften hervortreten da Organtſierte
und Nichtorganiſierte ſich gleichzeitig verſichern müſſen Da
Reichsregierung und Bundesſtaaten keine Luſt zeigten ein
zugreifen müßte Bayern mit gutem Beiſpiel vorangehen

Parteinachrichfen
Herr Erzberger und der Rote Adleroxden Der viel

gewandte Zentrumsabgeordnete Erzberger genießt in ſeiner
ſchwäbiſchen Heimat einen außerordentlichen Ruf als Diplo
mat und Miniſterſtürzer Man erzählt ſich Wunderdinge
von dem großen Einfluß den er hinter den Kuliſſen aus
übt Wie weit die Gutgläubigkeit der Leſer geht dafür
bietet eine Briefkaſtennotiz in dem Zentrumsblatt Der
Zoller das in Hechingen erſcheint ein großartiges Bei
ſpiel Es heißt dort

DTatſache iſt daß dem Abgeordneten Erzberger vor
einer Reihe von Jahren eine Privatſtellung mit einem
Mindeſteinkommen von 100 000 Mk jährlich angeboten
wurde die er aber um ſeiner parlamentariſchen Stellung
treu zu bleiben und um der katholiſchen und vaterländi

Sache zu nützen ablehnte Tatſache iſt ferner daß
bgeordneter Erzberger wie wir es von ihm ſelbſt wiſſen

vor drei Jahren den Roten Adlerorden 2 Klaſſe eine
für einen Parlamentarier hohe ſehr ſeltene Auszeichnung

angetragen erhielt ihn aber ebenfalls ablehnte
Es iſt gewiß eine ſchöne Sache um den Männerſtolz vor

aber wir glauben doch daß Herr Erzberger
den Mund etwas reichlich voll genommen hat denn der
Rote Adlerorden 2 Klaſſe wächſt ſelbſt auf dem parlamen
tariſchen Boden heutzutage noch nicht wild Und auch mit
dem 100 000 Mark Angebot wird es wohl ſeine Bewandtnis
gehabt haben

Hof und Parſonalnachrichten
Der Kaiſer wohnte im Miniſterium der öffentlichen Ar

beiten einem mit der Vorführung zahlreicher Modelle ver
bundenen Vortrage bei der von dem Vortragenden Rate im
Miniſterium Geheimen Oberbaurat Hoogen über Anlagenzur Ag ung des Eiſenbahnbetriebes gehalten wurde Nach

einem Ueberblick über die mit dem Eiſenbahnbetriebe
bundegen Gefahren und die i der Unfallſtatt d
erörterte der Vortragende die Sicherungsvorrichtungen

in Deutſchland und anderen Staaten mül dichtem Eiſenbahnetz und ſtarkem Verkehr in Anwendung ſind Es wuegn
die zur Sicherung der Zugfahrten dienenden verſchieden
Streckenblockſyſteme beſprochen Beſondere Berückſichtigun
fanden auch die Vorrichtungen die das Ueberfahren des
Saltelignale verhüten ſöllen Dabei wurden die auf de
preußiſchen Staatsbahnen in Verſuch befindlichen Sicherung
vorrichtungen im Modell vorgeführt ga

m

Ausland
Franzöſiſche Hetzereien gegen Jtalien

In der franzöſiſchen Kammer hat die Darſtellung der
äußeren Politik Frankreichs durch den Miniſterpräſidenten
Herrn Doumergue keinen Widerſpruch bei den Konſervativen
gefunden Dagegen erhebt der Führer der Katholiken Graf
de Mun im Echo de Paris Einwände die er in der Kam
mer für n behalten hatte Er tadelt die unangebrachte
Vertrauensſeligkeit die aus den Worten des Herrn Doumer
gue und ſagte u Vor einem Jahre ſchien der
Dreibund in ſeinen Ausdehnungsbeſtrebungen nach dem
Orient hin aufgehalten Heute herrſcht er in Konſtantinopel
öffnet nach dem Adriatiſchen Meer hin die Straße die ihm
nach dem ein Meer verſperrt iſt und breitet in Kleinaſien das Netz ſeiner Einflüſſe aus Heſterreich Ungarn hat
in ſeinem letzten diplomatiſchen Feldzuge unbeſtreitbare Er
folge errungen Es hat ſie nicht durch e Beteue
rungen errungen ſondern damit daß es viele Monate lang
den Alpdruck einer drohenden Mobilmachung auf Europa
laſten ließ deſſen Wucht der deutſche Reichskanzler noch ver
mehrte indem er erklärte bei der erſten W m
Rußlands werde Deutſchland an der Seite ſeines Ver
bündeten ſtehen Uns ſteht es nicht zu als glückliche Frucht
des europäiſchen Konzerts einen Frieden zu feiern der m
derartigen Drohungen aufrechterhalten wurde

Graf de Mun tadelt auch die wohlgefälligen Aeußerungen
des Herrn Doumergue über die Regelung der albaneſiſchen
Frage und ſagt dann Jtalien iſt in Europa der Herd der
Feindſeligkeiten wo eines Tages der Brand gegen uns ſich
entzünden wird Unſer lieber Nachbar in Nor afrika lauert
auf den Augenblick wo er ſeinen Volksgenoſſen mit denen

er unſere tuneſiſchen Behauſungen bevölkert die Hand wird
reichen können Man muß abſichtlich die Augen vor dem
Augenblick verſchließen um die Gefahr nicht zu ſehen die ſich
hinter der gemeinſamen Mauer aufrichtet wie man auch ſich
abſichtlich einer Selbſttäuſchung die eine ſchlechte Entſchuldi
gung für eine Politik des Verzichts iſt hingeben muß um
wenigſtens mit einem Wort des Einſpruchs Italiens Unter
nehmungen in Syrien gegen unſeren vielhundertjährigen
Einfluß zu kennzeichnen

den

m

Verbot der Auswanderung aus Oeſterreich
Lebhaften Widerſpruch erregt in Oeſterreich ein Erlaß

des Miniſters des re der entgegen dem Staatsgrund
geſetz allen männlichen Perſonen zwiſchen dem 17 und dem
35 Lebensjahre die Auswanderung ſchlechtweg verbietet Der
Miniſter engt damit die in dem ver gezogenen Schranken
der Freizügigkeit noch weiter ein Sollte die Entſcheidung
des Verwaltungsgerichtshofes gegen dieſen Erlaß angerufen
werden müßte ſie unbedingt gegen dieſen Erlaß ausfallen
Aber dieſe Anrufung iſt noch ungewiß und außerdem kann
bis dahin noch viel Zeit vergehen Jnzwiſchen werden die
Grenzen überwacht und niemand der der Auswanderung
verdächtig iſt wird ohne Paß über die Grenze gelaſſen Päſſe
aber ſtellt die Behörde nur ſolchen Leuten aus die ſich nicht
zwiſchen den in dem Exlaß gezogenen Altersgrenzen befinden

Jaurès gegen den Dreijahresdienſt Die franzöſiſche
Kammer beriet am Donnerstag den Geſetzentwurf über die
Aufſtellung der Cadres und über die Effektivbeſtände der ver
ſchiedenen Waffengattungen Jaurès erklärte der Entwurf
mache die Rückkehr zum Zweijahresdienſt unmöglich Er
nannte den Entwurf ein Blendwerk Der Entwurf fordere
z B Pferde für neue Regimenter während die ſchon jetzt
nötigen Pferde für die vorhandenen Regimenter fehlen
Ferner verlange er neue Offiziere und Unteroffiziere
während ſchon Je 2500 Offiziers und 6000 Unteroffiziers
ſtellen nicht beſetzt ſeien Jaurès tadelte den Entwurf weil
er an der Grenze ſelbſtändige Regimenter von Reſerviſten
ſchaffen wolle während man früher ſich immer ſcheute eine
zu große Anzal von Reſerviſten den Regimentern einzuver
leiben Jaurès ſchloß Das Dreijahresgeſetz wird unter derſozialen finanziellen und wirtſchaftlithen Laſt zugrunde

gehen Wenn das Varlament ſich weigert es abzuſchaffen
werden die Sozialiſten in dieſer Sache einen Appell an das
Land richten Beifall auf der äußerſten Linken und auf
verſchiedenen Bänken der Linken

Der deutſch franzöſiſche Vertrag über Kleinaſien Wie
der Petit Pariſien meldet nimmt man an daß der Noten
austauſch betreffend die deutſchfranzöſiſche Abmachung über
Kleinaſien noch im Laufe dieſer Woche ſtattfinden wird

Koritza von den Epiroten genommen Für die über
Brindiſi nach Paris gelangte im Echo de Paris veröffent
lichte Meldung daß die aufſtändiſchen Epiroten ſich der Al
banien zugeſprochenen Stadt Koritza bemächtigt hätten fehlt
jede andere Beſtätigung Die Nachricht kommt um ſo über
raſchender als nach den letzten Meldungen aus Durazzo die
von dem e Wilhelm von Albanien ins Werk geſetzte
Miſſion des holländiſchen Oberſten Thomſon eine friedliche
Verſtändigung anbahnen ſollte

Halle und Umgebung

Vollverſammlung der Handwerkskammer Halle
Halle 13 März

Fortſetzung
Ehe man jedoch auf die Beſprechung dieſes Punktes näher

einging nahm der Vorſitzende mit Zuſtimmung der Ver
b War ne Aenderung der Tagesordnung vor indem et

nen
Tuberkuloſefürſorge im Mittelſtand

vorweg nahm und Herrn Stadtarzt Profeſſor pv Drigalsdas r ne ne Art rne e Bekämp dente In gedrängter aber leichtverſtändlicher Weiſe prache net Buer a wehen ber Zug e Weber

eſſie

Wie



zie Form Tätigkeit und Verbreitu

re ede

des Krankhettserregers
ines ſtpilzes kam auf die verſchiedenen Symptome der

Tuberkulo e zu ſprechen und verweilte endlich länger bei derFrage Wie kann man gegen dieſe gefährliche Volkskrank

et erfolgreich vorgehen Das Wichtigſte iſt es dabei die
trankheits verdächtigen erſonen beizeiten zu entdecken

nd ihre Jſolierung und Heilung herbeizüführen Die im
Herſammlüngsſaale aufgeſtellten Bilder und Skizzen die
Vergrößerungen und Schemata von der Tuberkuloſeforſchung
darſtellten trugen nicht wenig zum Verſtändnis der Aus
führungen bei Reicher Beifall dankte dem Redner Zu
gleich forderte der Vorſitzende die Verſammlung auf ſich zum
Hanke für den Vortrag von den Plätzen zu erheben

Der Korreferent für dieſen Punkt der Tagesordnung
err ſtellvertretender Vorſitzender Grecke knüpfte an die

ſoeben erfolgten Ausflihrungen die Bitte an die Kammer
mitglieder das Gehörte und Geſehene in ihrem Kreiſe weiter
zu verbreiten und die noch Unwiſſenden auf die Gefahr der
Krankheit Die Kammer ſelbſt ſtehe natürlichauf dem Standpunkte alles aufzuwenden daß dieſes Uebe
mehr und mehr zurückgedrängt werde Es fehle eben auch
hier wie überall zunächſt noch an den Mitteln Und ſo ſei
es nicht unangebracht zu erwägen ob die Handwerkskammeraus ihren Mitteln heraus einen Fonds zur Unterſtützung
jener Beſtrebungen gewähren könne Man habe ja ſchon
etwas getan und eine Auskunftsſtelle errichtet die mit Rat
und Tat den Frageſtellern zur Seite ſtehen wolle Redner
wies noch einmal darauf hin daß auch Herr Prof v Drigalski
ſich erboten hat ſeinen Rat jederzeit zur Perfügung zu ſtellen

Mit großem Jntereſſe vernahm man die Mitteilungen
des Herrn Regierungsvertreters Herrn Regierungsrat Frhr
p Maltzahn zu dieſem Punkte Er teilte u a mit Das
deutſche Zentralkomitee zur Bekämpfung der Tuberkuloſe in
Berlin habe eine Kommiſſion zur Bekämpfung dieſer Krank
heit für den Mittelſtand eingeſetzt Jn der Provinz
Sachſen gehören dieſer Kommiſſion der Herr Oberpräſident
und der Redner ſelbſt an Es iſt alſo Gewähr dafür ge
vboten daß der Mittelſtand in der Provinz Sachſen ſeine Für
ſprecher an geeigneter Stelle beſitzt und es können daher
hinſichtlich der zu tätigenden Arbeit zur Bekämpfung derTuberkuloſe die beſten Hoffnungen apegeſprochen werden Jm

Reichstage hat man weiter in einem neuen Etat einen Fonds
von 50 000 Mark gerade zur Bekämpfung der Tuberkuloſe im
Mittelſtand bewilligt Dieſer Fonds dient natürlich da er
ſich über das ganze Reich zu verteilen hat zunächſt nur zu
s n in den Vereinen zur Bekämpfung der

uTuberkuloſe Die Organiſation in der Provinz Sachſen ſei
folgendermaßen gedacht daß aus den drei Regierungsbezirken
Delegierte gewählt werden ſollen die in Halle beraten und
an die Bildung eines Tuberkuloſefonds herantreten mögen
Man habe von der Regierung aus an alle Vereine des
Mittelſtandes Aufforderungen geſchickt die Beſtrebungen zu
unterſtützen und ſchon ſehr viele zuſagende Antworten von
den Vereinen ſeien es Beamten kaufmänniſche landwirt
ſchaftliche uſw Vereine erhalten Die verneinenden Ant
worten waren meiſtens damit begründet daß die Geldfrage
noch nicht geklärt ſei Das iſt zunächſt aber noch gar nicht
nötig und nicht das Wichtigſte Viel wichtiger iſt es heute
erſt einmal das große Publikum für die Fragen zu inter
eſſieren und auf vie Gefahr und die Heilungsvorſchriften hin
zuweiſen Und daran möge ſich der geſamte Mittel
ſtand beteiligen einerlei ob ein Verein finanziell kräftig
oder dies nicht iſt das Jntereſſe an der Sache iſt das
Wichtigere

Der Vorſitzende dankte dem Redner und ging nun wieder
zu Punkt 4 der Tagesordnung zurück zu dem nun Herr
Sekretär Voigt das Wort ergriff Der Referent wies auf
die eng Mitgliede vorliegenden Aenderungen hin die vom
Vorſtande an den Beſtimmungen des vom övoſtdeutſchen
Kammertage vorgelegten Entwurfes gemacht worden waren
und bat den Entwurf mit den Aenderungen anzunehmen
Der Entwurf wurde einſtimmig angenommen Auf Beſchluß
der Verſammlung ſchritt man jetzt in die Mittagspauſe ein

Um 3 Uhr nachmittags beriet man ohne Geſellenausſchuß
weiter über Stellungnahme zu dem Geſetzentwurf auf
bänderung des Kommunalabgabengeſetzes

Der Referent Herr Beauftragter Blume bewies an der
Hand von Beiſpielen daß das Kommunalabgabengeſetz nach
dem Stande der wirtſchaftlichen Entwickelung im beſonderen
unter Berückſichtigung der fortlaufend geſunkenen Kaufkraft
des Geldes eine Abänderung dahin bedürfe daß

1 nur wirklich leiſtungsfähige Betriebe durch die Ge
meindegewerbeſteuer zu erfaſſen ſind Die bisherige Heran
ziehung von Handwerksbetrieben ſchon mit einem Ertrage
von 1500 Mark iſt daher nunmehr unhalthar geworden dieſe
dürfte nur bei einem Ertrage und einem Anlagekapital
welches die unterſte Grenze für Veranlagung zur dritten
Gewerbeſteuerſtufe bildet künftighin erfolgen

2 dagegen wirtſchaftlich leiſtungsfähigere Berufe die
n der ewerbeſteuer bisher frei geblieben ſind z B Rechts
a r See de nen gleichen Ertrag aus

zu einer beſonderen En en Gewerbe Steuer heran
olche landwirtſchaftliche Betriebe mit denen ein gen licer Betrieb mit gleichem Ertrage und mit gleichen

et agekapital verbunden iſt gleichfalls der Kommunal
euerung als wie andere Gewerbebetriebe unterſtellt

werden

Daneben dürfte der Abzug von Schuldenzinſe oin in wen eine de dann vom ſener
j einigen zuſtimmenden Aeußerungen der Kammermitglieder beſchloß nan auch dieſe Stellüngnahme zu ge

nehmigen

s folgte die Feſtſetzung des Haushaltsu es für 1914 Der hre n den Mit
die rn gedruckt vor und ſo konnte man eißt an der Hand

rig Tage den Ausführungen des Reſerenten Herrn
Voigt folgen der die Aufgabe hatte der Ve

o n die Gründe für die Erhöhung de Budgets n
ſteuer ark was einer Erhöhung des Juſchlages zur Gewerbe

neuen e ten gen Den größtennamli Mark mackhm Frichtende Verdingungsſtelke aus e die neu
in der darauffol iskuſſi i e Wgenden Diskuſſion eine große Dgeferent analyſterte die Summe der 6000 ort Tun da

alt des Beamten Miete Feuerun de
r Verdine e ew mdon je in das an der Handwerkskammer erſcheint

telle t an d h von Beginn der Wirkung der Verdingung
in mtlteeng lich dreimal am 11 und 21 des Monats

W Veſu ger Punkt war weiter die r duna des Veitrages
ark M on Aueſteltungen MReiſterkutfen uſw um 1000

tag wen Saderte vr eehe hege
sſtellunändwerks in Dresden bot hin alſo tn

mettungsDie Mitteldeutſhe Ha

Man wi

benötigten 2000 Mark in zwei Raten nämlich in den Etats
1914 und 1915 erheben um ſo die Steigerung nicht zu p
lich werden zu laſſen Die Diskuſſion ergab zuerſt die voll

ger Gegnerſchaft der Mitglieder Allein die Aufklärung
es Herrn Sekretärs Voigt hatte den Erfolg daß der Haus
v mit 28 gegen 14 Stimmen angenommen wurde

s wurde über Ausgaben und Einnahmen getrennt abge
ſtimmt Die Genehmigung des Planes bedeutet die

Erhöhung von 15 auf 18 Proz des Zuſchlages
zur Gewerbeſteuer

Unter der Rubrik Verſchiedenes brachte Herr Brauſe
Eisleben den Antrag des Vorſtandes des Jnnungsausſchuſſes
in Eisleben vor der eine Prüſfungskommiſſion für die Damen
ſchneiderei verlangt Allein dieſem Erſuchen kann nicht Folge
geleiſtet werden da der Herr Regierungspräſident neue Kom
miſſionen nicht gewähren wird zumal die neue Dre
kommiſſion t isleben d h außerhalb der Zentrale Halle
gelegt werden ſoll Wenn die Zahl der Damenſchneiderinnen
gegenwärtig in Eisleben eine ſehr hohe ſei ſo müſſe man
das als vorübergehende Erſcheinung betrachten wofür man
keine Kommiſſion neu ſchaffen könne Man ging daher auch
über dieſen Antrag zur Tagesordnung über Unter anderen
Anträgen ſei noch hervorgehoben daß künftig die Pferde
ſchlächter zum Handwerk gezählt werden ſollen Dieſem
Antrage wurde ſtattgegeben

Darauf ſchloß der Vorſitzende die Vollver ſammlung um
524 Uhr nachmittags

Perſonalveränderungen im Ober Poſtdirektionsbezirk
Halle Verſetzt ſind der Poſtdirektor Zaar von Kattowitz
Oberſchleſien nach Halle der Poſtſekretär Langrock von

Glatz nach Weißenfels der Ober Telegraphenaſſiſtent Dau
von Halle nach Berlin der Telegraphenaſſiſtent Graßmann
von Stettin nach Halle die Telegraphengehilfin Schön von
Berlin nach Halle

Schiffsliſte für billige Briefe nach den Vereinigten
Staaten von Amerika 10 Pfg für je 20 Gr Die Porto
ermäßigung erſtreckt ſich nur auf Briefe nicht auch auf Poſt
karten Druckſachen uſw und gilt nur für Briefe nach den
Vereinigten Staaten von Amerika nicht auch nach anderen
Gebieten Amerikas z B Kanada Kaiſer Wilhelm der
Große ab Bremen 18 März Kaiſer Wilhelm II ab
Bremen 24 März Kaiſerin Auguſte Viktoria ab Ham
burg 26 März, George Waſhington ab Bremen 28 März
Kronprinz Wilhelm ab Bremen 31 März Jmperator

ab Hamburg 2 April Kronprinzeſſin Cecilie ab Bremen
7 April Amerika ab Hamburg 9 April Prinz Fried
rich Wilhelm ab Bremen 11 April Poſtſchluß nach Ankunft
der Frühzüge Alle dieſe Schiffe ſind Schnelldampfer oder
ſolche die für eine beſtimmte Zeit vor dem Abgange vie
ſchnellſte Beförderungsgelegenheit bieten Es empfiehlt ſich
die Briefe mit einem Leitvermerke wie direkter Weg oder
über Bremen oder Hamburg zu verſehen

Ein öffentlicher Teeabend ſoll am Sonntag den 15 er
abends 714 Uhr im Gemeinſchaftshauſe Margaretenſtr 5
ſtattfinden Eintrittskarten à 20 Pfg ſind an der Kaſſe da
ſelbſt zu erhalten

Ausreißers Ende Geſtern nachmittag zwiſchen 4 und
5 Uhr ſcheute eine Kuh von einem Viehtransport vor der
elektriſchen Bahn Das wütend gewordene Tier riß ſich aus
der Koppel los und rannte ins freie Feld nach Schloß Frei
imfelde zu Plötzlich ſtürzte das Tier hin und brach ein
Bein Die Kuh mußte deshalb an Ort und Stelle abge
ſtochen werden

Provinzial Nachrichten
H Paſſendorf 12 März Wählerverſammlung

Am Sonnabend den 14 d abends 8 Uhr findet im
Gaſthof zur Stadt Halle eine Wählerverſammlung ſtatt in
welcher die Kandidaten der dritten Klaſſe aufgeſtellt werden
ſollen Alle national geſinnten Wähler der dritten Klaſſe
werden dazu eingeladen

n Weißenfels 12 März Städ tiſche Jn der
geſtrigen Stadtverordnetenſitzung wurde über Herabſetzung
der elektriſchen Licht und Krafttarife beraten für welche
verſchiedene Anträge aus der Bürgerſchaft vorlagen Direk
tor Buſſen bemerkte daß durch Wegfall der Zählermiete be
reits ein Ausfall von 23 000 Mark entſtände der ſich bei
Herabſetzung des Lichttarifes verdoppeln würde Der bis
herige Lichtpreis bleibt beſtehen jedoch ſoll die Lampe ſtatt
mit 50 Kilowatt nur mit 40 Watt berechnet werden Jm
ſtädtiſchen Schlachthauſe ſollen Kühlzellen für Wild und Ge
flügel errichtet werden die Baukoſten betragen 3600 Mark

Nachdem bisher ſchon 1300 Stück Heimſparbüchſen aus
gegeben wurden ſollen weitere 100 beſchafft werden Jm
letzten Jahre enthielten die Heimſparbüchſen 22 000 Mark

Die Beteiligung an der Siedelungsgeſellſchaft Sachſen
land mit 15 000 Mark wurde entgültig beſchloſſen Eine
ſehr erregte Debatte rief die beabſichtigte Kinokartenſteuer
hervor die angenommen wurde von allen Karten über
20 Pfg wird Steuer erhoben werden Auch der Antrag des
Magiſtrats auf Unterſtützung des Stadtorcheſters wurde an
genommen Der Muſikdirektor erhält 2400 Mark für ſeine
Perſon außerdem für jeden ſeiner 24 Gehilfen monatlich
20 Mark Zuſchuß in Summa jährlich 8160 Mark

Freyburg a 12 März Opfer der Unſtrut
Am Montag wurde am Döhlitz die Leiche einer Frau von der
Unſtrut ans Ufer getrieben Es iſt die ſeit dem Dezembervermißte Emilie Friedrich geb Vorgis aus Roßleben 45

Jahre alt Aus Roßleben wird noch eine zweite Perſon
vermißt die im Januar in der Unſtrut verunglückt iſt näm
lich die ſechs Jahre alte Tochter Gertrud des Bergarbeiters
Johann Romanowoski

Zeitz 12 März Ertrunken iſt geſtern nachmittag
der vier jährige Heini Will in der Elſter Das Kind war
von einem achtjährigen Schulknaben in der Nähe der Aue
brücke mit zum Spielen an die hochgehende Elſter genommen
worden und iſt dabei ins Waſſer geſtürzt Anſtatt Hilfe
r lief der größere Knabe fort und machte erſt
eute früh n dem Vorgefallenen Die Leickdes Kindes die von Waſſer forkgeſchwenmnt wurde iſt

noch nicht gefunden

r Großer Geländeankaufn ſeit re Zeit ſchweben
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0 iegt und zum3 ten Teil vorzügliches Bauland enthält bei vollſtändiger
ebauung rund 22 000 Einwohner zu faſſen Geplant ſind

nicht nur genügend öffentliche Plätze und Spielplätze für die
Kinder ſondern es iſt auch beabſichtigt im Anſchluß an das
Knittelholz im Südoſten der Stadt auf der er 130
Morgen aufzuforſten ſo daß den Städtern in Nähe
eine re geſchaffen würde Der Kauf
preis iſt auf 650 000 Mark feſtgeſetzt

Roßleben 12 März Ein dankbarer Schüler
Der Lieder und Konzertabend des Sängerpaares Kirchhoff
hat einen glänzenden Verlauf genommen Der liebens
würdige Künſtler und dankbare Schüler des Kloſters hat
die ſamte Einnahme des Konzertes 1100 Mark dem
Orgelbaufonds überwieſen

Landsberg 12 März Frühlingsgewitter
Nachdem geſtern mittag und in den erſten Nachmittagsſtundender ſhönſte Sonnenſchein geherrſcht hatte verfinſterte ſich

plötzlich gegen 125 Uhr der Himmel Dunkle Wolken zogen
auf und ein greller Blitz zuckte zur Erde nieder Er ſchlug
in das am Spitzberg an der Eiſenbahnſtrecke Landsberg
Hohenthurm gelegene Glockenhäuschen ohne jedoch erheblichen

Schaden anzurichten Begleitet war das Gewitter von einem
heftigen Graupelwetter und ſtrömendem Regen

Mansfeld 12 März Ein bedauerlicher Anfal ereignete ſich e früh um 8 Uhr beim Bau der
Wippertalbahn in der Nähe der Eckardthütte an der Stelle
ungefähr wo der Bahnhof ſtehen wird Dort verunglückte
auf noch nicht bekannt gewordene Weiſe der Oberſchachtmeiſter
Babitſch der in Mansfeld wohnt B iſt öſterreichiſcher
Staatsängehöriger Die Verletzungen des Bedauernswerten
beſonders im Rücken und an einer Seite des Körpers ſind
ſo ſchwer daß auf ärztliche Anordnung die Ueberführung
nach Halle erfolgen mußte

Sangerhauſen 12 März 185 Prozent Steuer
zuſchlag Die Stadtverordnetenverſammlung beſchloß
für das Etatsjahr 1914/15 den Steuerzuſchlag auf 185 Proz
ſeſtzuſetzen Der Magiſtrat hatte 190 Prozent beantragt

Vad Raſtenberg 12 März Der Umbau des hie
ſigen Rathauſes ſchreitet rüſtig vorwärts Zur Aus
ſchmückung des Gemeinderatsſitzungszimmers ſpendete die Ge
werkſchaft den Betrag von 1000 Mark

Kleinwerther 12 März Paſtorenwahl Paſtor
Kohlhaſe hierſelbſt iſt von der Gemeinde Kirchſcheidungen
bei Laucha zum Paſtor gewählt worden und wird im Monat
Juni dorthin ziehen Es war eine große Anzahl Bewer
bungen um die Stelle eingegangen drei Bewerber haben
Probepredigten gehalten

Zerbſt 12 März Selbſtmord eines Soldaten
Einen Selbſtmord unternahm der Musketier Mieth aus Köthen
der hier in Garniſon liegenden 5 Kompagnie des Jnf Regts
Nr 93 Der Mann hatte ſich in den letzten Tagen als er auf
Poſten vor dem Schloſſe ſtand eines Wachvergehens ſchuldig ge
macht Aus Furcht vor Strafe ſchoß er ſich eine Platzpatrone von
der er wahrſcheinlich vorher den Holzpfropfen entfernt hatte in
den Mund Die Wirkung des Schuſſes war furchtbar M war
ſofort tot Der Verſtorbene wurde als ein ſehr gewiſſenhafter
Soldat geſchildert Jn einem Briefe den er hinterlaſſen hat bat
er ſeinen Unteroffizier ſeine Mutter pon ſeinem Vergehen nicht
in Kenntnis zu ſetzen

Pößneck 11 März Fabrikverkauf Die ſeit
dem Jahre 1855 beſtehende Flanellfabrik von C G Bern
hardt Jnh Friedrich und Vernhard Schneider iſt an die
Flanellfabrik von Horn Co käuflich übergegangen Beide
Großbetriebe die eng beiſammen liegen ſollen verſchmolzen
werden

Zella St Bl 11 März Deſerteur Einen
kurioſen Fall hatte in den letzten Tagen das hieſige Amts
gericht zu behandeln Jn Oberhof wurde ein verdächtig er
ſcheinender junger Mann beobachtet und gerade in dem
Augenblick feſtgenommen als er ſich mit einem Revolver
in die Schläfe ſchießen wollte Dem Umſtand daß die Waffe
verſagte verdankt der Betreffende ſein Leben Er ver
weigerte ſeinen Namen und Stand anzugeben hatte keiner
lei Papiere bei ſich und gab an dieſe verbrannt zu haben
Mehrere Tage hüllte er ſich in tiefſtes Schweigen geſtern
endlich geſtand er ein daß er ein Deſerteur des Infanterie
Regiments Nr 59 aus Soldau in Oſtpreußen ſei Er ſtammt
aus Altong unv war früher einmal in Zella in Arbeit Dieſe
Angaben ſtimmen Unglückliche Liebe will ihn zu dieſem
Schritt gezwungen haben Er wurde nach Meiningen ge
bracht um von dort ſeinem Truppenteil zugeführt zu werden

Sondershauſen 12 März Ein wichtigerKnochenfund iſt vergangene Woche bei Ausſchachtungs
arbeiten im Wippertale in der Nähe von Hachelbich gemacht
worden Eine große Anzahl Knochen wurde gefunden von
denen mehrere infolge des hohen Alters zerfielen Außer
mächtigen Rippen wurden ſtarke Zähne ausgegraben die
etwa fünf Zentimeter im Durchmeſſer hatten Ueber dem
Fundort lagerte eine dünne Schicht Moorerde und darauf eine
vom Waſſer angeſchwemmte Sandſchicht Der unerwartete
Fund iſt von großer Bedeutung für die Kenntnis der Faung
ünſerer Gegend vor Jahrtauſenden Mit der weiteren För
derung ſind Sachverſtändige vom hieſigen Muſeum betraut

Eiſenach 12 März Das neue Wartburg
hotel ſoll am 1 April d J in Betrieb genommen werden
Am 28 März findet anläßlich der eher des Hotels eine
beſondere Feier in Gegenwart des Großherzogs von Sachſen
des Großh Staatsminiſteriums uſw ſtatt

Eiſenach 12 Märg Hochwaſſer Schon ſeit mehreren
Tagen führte die Werra infolge des andauernden Regens und der
Schneeſchmelze Hochwaſſer Das untere Werratal hat beſonders
unter dem Hochwaſſer zu leiden Felder und Wieſen ſind über
chwemmt und das ganze Tal gleicht einem See ie junge
Saat hat durch Verſchlammung ſtark gelitten Viele Landſtraßen
nd unpaſſierbar Zwiſchen Neuenhof und Goeringen weiſt die
urch das Werratal führende Staatsſtraße mehrere Senkungen

und tiefe Riſſe auf und mußte für jeden Fuhrwerksverkehr ge
ſperrt werden Heute iſt das Waſſer etwas zurückgegangen

Theater und Muſik
e Bühnanchronik

ine BVackfiſchkomödie Klein Eva ionerfolg des R hehe Volkstheaters r
ven iage c und gelangt in dieſen Tagen durch
a er r H e a m Beiſand n die
e n e ereits m Manuſkript von mehreren

Jn e mit Herrn Otto Fricke dem aber lang
ährigen des vielhauf Frankfurt ahen Prof Dr Greef G Riebbero In rathoe iddie

gete dunh die Stadt Das Gut iſt 1003 567 Hektar 559rgen groß und vermag nach der der des Magi
ſtrats da es faſt ganz im Weichbild der Stadt
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Fallende Ketten betitelt welche bereits vongäker ganten zur Aufführung angenommen wurde

nd unter Unterſtützung
ühnenvorſtände

je 2
Hochſchulkurſe für dramatiſche Kunſtder ein grünſtkeriſcher

und der Genoſſenſchaft deutſcher Bühnenange
höriger für die Zeit vom 15 April bis 1 Mai 1914 in den
Käumen der Univerſität Jena geplant Sie bezwecken in erſter
Linie Erkenntnis und Lehre der Kunſt und ſind als methodiſche
Anregung und Unterweiſung gedacht für Herren und Damen die
im Bühnenberufe ſtehen oder ſich dieſem widmen wollen ſowie
Schriftſteller ſtehen aber auch allen anderen Intereſſenten offen
Der Lehrplan umfaßt folgende Fächer Allgemeine eſthetik und
Kunſtlehre Aeſthetik der dramatiſchen Kunſt die deutſche Bühnen
ſwrache Shakeſpeare und das engliſche n das franzöſiſche
Theater in ſeiner Eigenart und Geſchichte Deutſche Theater
geſchichte modernes Theater in England die Kunſt der Regie
Dekorations und Maſchinenweſen Rollenſtudium RegieUebungen
dramaturgiſche Uebungen Sprachtechnik Jbſens Dramen Wagners

Parſifal in ichtliche Stilkunde hiſtoriſches Fechten fran
zöſiſche und engliſche Ausſprache Als Dozenten wirken neben
Profeſſoren der Univerſität namhafte auswärtige Fachleute Leiter
der Kurſe Univerſitäts Profeſſor Dinger früher Dramaturg
am Hoftheater in Meiningen Da das Unternehmen nicht aus
Erwerbsrückſichten ſondern lediglich im Dienſt der Sache geſchiebt
iſt der Preis der Teilnehmerkarte möglichſt niedrig bemeſſen
Proſpekt und ausführlicher Lehrplan iſt von der Geſchäftsſtelle
Jena Am Landgrafen 3 auf Verlangen umſonſt zu beziehen

Beim III großen Leipziger Vachfeſt 4 bis 6 Juni werden
tn dem erſten Chorkonzert vier ſelten aufgeführte Kantaten des
großen Thomaskantors aufgeführt werden Den Chorteil über

n der Veranſtalter des Feſtes der Bach Verein zu
etpztg

t

Gerichtsverhandlungen
Verpfuſchte Zukunft

Thorn 10 März Durch ſeine ſinnloſe Zecherei hat ſich
der Vizefeldwebel Hermann Engel vom JnfanterieRegi
ment Nr 21 ſeine Zukunft vernichtet Jn der Nacht zum
12 Januar ging er mit einem Ziviliſten durch die Straßen
der Stadt Thorn und rempelte mehrere Zivilperſonen an
indem er ihnen zurief Einem preußiſchen Feld
webel geht man aus dem Wege Einen heftigen
Zuſammenſtoß hatte Engel mit einem Sergeanten weil dieſer
angeblich die Ehrenbezeugung unterlaſſen hatte Als der
Sergeant dem betrunkenen Feldwebel auf ſchwere Beleidi
gungen einige Worte erwiderte erhielt er einen Fauſtſchlag
ins Geſicht daß er aus Naſe und Mund blutete und wurde
außerdem von dem Feldwebel mit dem Degen bearbeitet
Vorübergehende Zivilperſonen miſchten ſich in dieſen Streit
und das brachte Engel derart in Wut daß er blindlings
mit dem Degen in die Paſſanten einhieb und eine Dame nicht
unerheblich traf Jndeſſen hatte irgend jemand eine Pa
trouille von der Wache herbeigeholt und Engel ſollte zur Feſt
ſtellung ſeiner Perſönlichkeit mit zur Wache kommen Er er
griff die Flucht und ſetzte als man ihn erreicht hatte ſeiner
Verhaftung energiſchen Widerſtand entgegen Vom Kriegs
gericht war Engel wegen dieſer Ausſchreitungen zu 6 Monaten
und 1 Woche Gefängnis verurteilt worden Nur der Um
ſtand daß er bereits 10 Jahre diente hatte das Kriegsgericht
dazu veranlaßt auf die Degradation zu verzichten Mit
ſeiner Berufung an das Oberkriegsgericht des 17 Armeekorps
erzielte Engel das Gegenteil von dem was er r
wollte Das Oberkriegsgericht erhöhte die Strafe auf ſieben
Monate Gefängnis ſah aber gleichfalls von einer
Degradation ab

Ein gefährlicher Schlafburſche
Dortmund 10 März Der 24jährige Schloſſer Bernhard

Rüſchoff aus Hamm wohnte im Herbſt v J bei dem Gaſt
wirt Suppe Rüſchoff hatte wenn auch keinen reichlichen ſo
doch auskömmlichen Verdienſt und hat bis zum 5 Oktober
ſtets pünktlich die Koſten für Logis und Eſſen an ſeinen Wirt
abgeführt Der Verdienſt genügte aber dem anſpruchsvollen
jungen Manne nicht und er gab ſeine Stellung auf ohne ſich
um eine andere zu bemühen Da er in ſeiner freien Zeit viel
mehr Geld ausgab als früher wo er arbeitete ſo war nach
wenigen Tagen bei dem Wirt eine Schuld von 47 Mark auf
gelaufen Der Wirt Suppe kündigte Rüſchoff nicht nur das
Bogis ſondern nahm auch einen Anzug des Schloſſers an ſich
und wollte ihm ſchließlich in ſeinem Lokal nichts mehr ver
abreichen Am Abend des 27 Oktober betrat Rüſchoff mit
fünf anderen Perſonen das Lokal Suppes die Leute ver
langten ſechs Glas Bier der Wirt aber wollte nur fünf ver
abreichen weil Rüſchoff bei ihm nichts mehr erhielt Als
ein anderer Gaſt Rüſchoff ſein Glas hinſchob ſuchte der Wirt
dies zu verhindern Jn dieſem Augenblick zog Rüſchoff einen
Revolver hervor und jagte Suppe zwei Kugeln in die
Bauchhöhle Eine an dem Schwerverletzten ſofort vorgenom
mene Operation hatte keinen Erfolg der Gaſtwirt ſtarb
32 Stunden ſpäter an einer Bauchfellentzündung Rüſchoff
gelang es zunächſt zu entkommen er ſtellte ſich aber freiwillig
der Staatsanwaltſchaft als ein Steckbrief gegen ihn erlaſſen
wurde Ein als Sachverſtändiger vernommener Arzt ſtellte
feſt daß der Angeklagte der wegen geiſtiger Minderwertig
keit vom Militär entlaſſen war bei Begehung der Tat im
Vollbeſitz ſeiner geiſtigen Kräfte war Die Geſchworenen ver
ſagten dem Angeklagten mildernde Umſtände und das Gericht
verurteilte ihn zu der exemplariſchen Strafe von 13 Jahren
nebſt 10jährigem Ehrverlufſt

Vermiſchtes
Die Witwe des Filmerfinders gegen die Kodak Kom

pagnie Eine intereſſante Entſcheidung über die Urheber
ſchaft an der wichtigen Erfindung des Films iſt von dem
Berufungsgericht der Vereinigten Staaten gefällt wordenDie Witwe des vor 14 ren verſtorbenen Erfinder Good

win klagt darauf daß ihr Gatte als der Erfinder des photo
graphiſchen Films jenes lichtempfindlichen Zelluloidbandes
anerkannt werde Jm Jahre 1887 hatte Goodwin auf dieſeſeine Erfindung ein Patent nachgeſucht und es u na
11jährigen Bemühungen endlich erhalten Er ſollte jed
die Früchte ſeines Schaffens nicht mehr ſelbſt genießen gerade
als er im Begriff war mit der praktiſchen Verwertung ſeiner
neuen JTdee zu beginnen ſtarb er Der Witwe des Erfinders

iſt z ar rer r r für ihre a zu inter
en n einen Prozeß wegen Patentverletzungegen die nale KodakKo eie angeſtrengt der

zugunſten der Witwe Goodwins entſchieden wurde Die
Kadak gnie bekanntlich ein Truſt der in den Ver
einigten Staaten über 40 Fabriken beſitzt und ſeinen Hauptſttz in Rocheſter im Stagte New York hat ertlart allerringe

V F

da
geſtellt werden und will ihr R
der Vereinigten Staaten verfolgen falls ſie von dem Be
rufungsrichter verurteilt wird
Prozeß verliert hat ſie an die Witwe

win für a cgraphiſche und Kinofilms eine Entſchädigung zu zahlen die

ſich mindeſtens auf 18 bel
aber ſogar die Summe von 100 Millionen

krönten Häuptern wird im allgemeinen erwartet daß ſie ſich
vor ihrer
Chriſtian

r einem Tangfeſte des vornehmen dortigen Jachtklubs

der däniſche

der Klubmitglieder ſondern er riskierte ſogar

dabei ſi

des Königs mit der

e hrn53 re en

ihrei bis vor das oberſte Gericht
Falls die Geſellſchaft den

des Erfinders Good
alle von ihr im Laufe der Jahre hergeſtellte photo

Millionen belaufen dürfte vielleicht
erreicht

Der Tanz des Königs mit der Ballettdame Von den ge

ronbeſteigung ausgetanzt haben KönigX e Dänemark ſcheint aber anderer Meinung zu

ſein Denn wie ein Mitarbeiter des Temps der in Kopen

ſeinem Blatte mitteilt hat er dort geſehen wie
König in gut bürgerlicher Weiſe fleißig das Tanz

bein geſchwungen hat Er tanzte nicht nur mit den Damen
einen Walzer

mit der PrimaBallerina des Königlichen Theaters und ſoll
ſeiner leichtbeſchwingten Partnerin durchaus würdig
aben Der Ja fügt noch hinzu daß der Tanz

allettdame durchaus kein Aufſehen er
Das iſt auch gar nicht weiter verwunderlich da

eſellſchaftlichen Leben Kopen
tellung r Damen egr

öchſten Geſellſchaftskreiſe einnehmen Das gilt n zulefür i Damen des Ballettkorps die ſich noch dazu des

Rufes erfreuen die untadeligſten Hausfrauen und beſten
Mütter zu ſein Grrhe Wertverluſte vo 8

trügeriſche Buchmacher Große Wettverluſte en mehrereHom barer ſuen Wie bei Buchmachern ihr Geld anlegten

Als dieſe vor einigen Tagen aus franzöſiſchen Rennen über 200 000
Mark Gewinne auszahlen ſollten entzogen ſich ihren Ver
pflichtungen durch die Flucht Die Buchmacher hatten ihr Ge
ſchäft über die ganze Stadt organiſiert Einer von ihnen unter

Agenten Von den Flüchtigen fehlt

iwohnte

gezeigt

regt habe
die Damen des Theaters im
hagens eine gleichberechtigte

hielt nicht weniger als vierzig
bis jetzt jede Spur

Der Ordensſchwindler Branco unter Gattenmordverdacht
Gegen den nach Verübung zahlreicher Ordensſchwindeleien in
Paris verhafteten Hans Branco aus Berlin iſt jetzt der Verdacht
aufgetaucht daß er den Tod ſeiner Frau einer Tochter des be
kannten Hoftiſchlermeiſters Groſchkus aus der Landsbergerſtraße
Nr 25/26 in Berlin gewaltſam herbeigeführt habe Die Ber
liner Staatsanwaltſchaft hat deshalb an die Pariſer das Erſuchen
gerichtet Branco nach hier auszuliefern

Weltbriefporto zwiſchen England Frankreich und Amerika
Dem Daily Graphic zufolge hat Sir John Henniker
Heaton der hervorragende engliſche Poſtfachmann der
engliſchen Regierung vorgeſchlagen die 25 cts Marken für
die Vereinigten Staaten durch die 10 ets Marke zu
erſetzen Der Verluſt der dadurch dem engliſchen Staat er
wächſt ſoll durch die amerikaniſchen Multimillionäre Car
negie und Wanamaker erſetzt werden Auch die Taxe für den
Briefverkehr zwiſchen Frankreich und England ſoll
auf 10 Centimes herabgeſetzt werden Frankreich und Eng

ilms nach einem ganz anderen Verfahren J insbeſondere die Forderung eines Gerichtsoffiziers
Pferdeunterhaltungskoſten der Gendarmerieoffiziere und Z
amten die in der zweiten Leſung als künftig wegfallen
bezeichnet worden waren ſollen künftig zuſammen mit nd
Reiſeabfindungskoſten der Offiziere im nächſten Jahre
einer Summe als Dienſtaufwandsentſchädigung auf ein
neue Grundlage geſtellt werden Die Gehälter der
Gendarmerieoffiziere wurden überhaupt nicht geſtrichen wi
von anderer Seite unrichtigerweiſe gemeldet worden war

Hie Vraunſchweigiſhe Regierung und das Landtag

Wahlrecht

Braunſchweig 12
Jn der heutigen Sitzung der Landesverſammlung gab Staats

miniſter Woilſf zu der Frage der Abänderung des Landtagswasl
rechts eine Erklärung ab in der es heißt Es iſt ſelbſtverſtändlich
daß die herzogliche Landesregierung auch in der jetzigen Zu
ſammenſetzung dieſer wichtigen Materie beſondere Aufmerkſamkeit
und Sorgfalt zuwendet Die Regierung kann aber zurzeit mit
Vorlagen an die Landesverſammlung nicht herantreten und war
einmal weil wegen der weſentlichen Aenderung der Faktoren die
Regierung in eine ganz beſonders ſorgfältige Prüfung der Sach
lage und Rechtslage eintreten muß Nichts wäre ſchädlicher als
Uebereilung Dann aber war die Regierung auch nicht in der
Lage weil die ſtatiſtiſchen Erhebungen zur Erlangung der von
der Landesverſammlung gewünſchten Unterlagen noch nicht abge
ſchloſſen ſind Unter dieſen Umſtänden püeg wir uns gedulden
bis die ſtatiſtiſchen Erhebungen vorliegen Jch kann aber nicht in
Ausſicht ſtellen daß dies nach dieſer Tagung möglich iſt

König Wilhelm an die Albaneſen
Durazzo 12 März

Der König von Albanien hat heute folgende Proklamation
erlaſſen

Albaneſen Heute tritt das freie und unabhängige Albanzten
in einen neuen Abſchnitt ſeiner Geſchichte ein Das Geſchick
des Vaterlandes iſt von nun an den Händen ſeines Königs der
Weisheit der Regierung und der Tüchtigkeit der Vaterlandes
freunde anvertraut Der Weg der vor Uns liegt iſt lang und
voll Hinderniſſe aber kein Hindernis iſt unüberwindlich für ein
Volk mit ruhmreichen Ueberlieferungen und altehrwürdiger
Geſchichte für ein Volk das wie Jhr den feſten Willen hat zu
arbeiten und fortzuſchreiten Unſere Pflicht und diejenige
Unſerer Nachfolger wird immer ſein auf das Wohlergehen der
Nation mit allen Unſeren Kräften Bedacht zu ſein Von dieſen
Gefühlen beſeelt haben Wir aus Euren Händen die albaniſche
Krone angenommen Albaneſen Jn dem Augenblick wo Wir
den Thron beſteigen erwarten Wir daß Jhr Euch alle um Euren
König ſchart und mit Uns an der Erfüllung Unſerer nationalen
Beſtrebungen arbeitet Wilhelm

Die Operation des Oberſtleutnants von Winterfeldt
Paris 12 März

Wie aus Griſolle gemeldet wird iſt die Operation des
Oberſtleutnant von Winterfeldt mit gutem Erfolg ausge
führt worden Es handelt ſich um einen ſehr ernſten Ein

land ſollen in den nächſten Tagen in Verhandlung treten um
den neuartigen Vorſchlag zu beſprechen

betete Depeſchen
Anfrage wegen einer Gerichtsentſcheidung über den

Generalpardon im Reichstag

BVerlin 12 März
Die Abgeordneten Baſſermann und Schiffer Magde

burg haben im Reichstage folgende Anfrage eingebracht
Durch Urteil vom 5 März d J hat ſich das Kgl Kammer
gericht dahin erklärt daß der Generalpardon vom S 68 des
Geſetzes über einen einmaligen außerordentlichen Wehrbei
trag vom 3 Juli 1913 auch in denjenigen Steuerſachen An
wendung findet in denen bei Abgabe der Wehrbeitrags
erklärung ein Strafverfahren bereits eingeleitet war Durch
eine höchſtgerichtliche Entſcheidung iſt alſo der gegenteiligen
Vorſchrift des S 15 Abſatz 2 der Ausführungsbeſtimmungen
des Bundesrats vom 6 November 1913 die Rechtsgültigkeit
abgeſprochen worden Welche Stellung nimmt der Reichs
kanzler zu dieſer Entſcheidung

Der Kaiſer an das Kommando S M 6 Bremen
Berlin 12 März

Der Kaiſer hat an das Kommando S M S Bremen
folgende Allerhöchſte Order gerichtet Nach faſt zehnjähriger
Auslandszeit iſt mein kleiner Kreuzer Bremen in die
Heimat zurückgekehrt Jch entbiete hierzu der Beſatzung
meinen kaiſerlichen Gruß Mit Genugtuung habe ich wäh
rend des ganzen Jahrzehnts verfolgt wie das Schiff über
all wohin immer Aufgaben es führten mit Ehren und
Erfolg ſeine Flagge gezeigt hat Mehr als anderen Schiffen
meiner Marine war es ihm vergönnt zu Waſſer und zu
Lande in Notlagen helfend einzugreifen die Anhänglichkeit
an das alte Vaterland bei den Auslandsdeutſchen zu wah
ren und zu erwecken das deutſche Anſehen wo es bedroht
war kräftig zu ſchützen und zu fördern und mit bewaffneter
Hand für Leben und Gut bedrängter Deutſcher einzuſtehen
Es iſt mir ein Bedürfnis das noch einmal zum Ausdruck zu
bringen und den Beſatzungen des Schiffes die ſich in treuer
Pſlichterfüllung bewährt haben meinen kaiſerlichen Dank
und meine Anerkennung auszuſprechen Berlin 11 März
1914 gez Wilhelm I R

Prinz Heinrich auf der Keiſe
Bologne ſur mer 12 März

Der Dampfer Kap Trafalgar mit dem Prinzen und
der Prinzeſſin Heinrich von Preußen an Bord iſt hier ange
kommen An Bord alles wohl

Der Polizeietat in der Elſäſſiſchen Kammer

Straßburg 12 März
Jn dritter Leſung wurde heute von der Zweiten Kammer

die von der Regierung verlangte Vermehrung der
Schutzmannſchaften in den großen Städten mit
großer Mehrheit angenommen nachdem der Staats
ſekretär nochmals nachdrücklich für die Forderung eingetreten
war und erklärt hatte andernfalls die Verantwortung für
die Sicherheit in den n ablehnen müſſen
Antrag der e rarrg ſchen Partei die Mittel für Ver
mehrung der Schutzmannſchaft zu ſtreichen wurde abgelehnt
Von dem Etat betreffend die Gendarmerie wurde die For

derung der Regierung zum größten Teil wieder hergeſtellt

griff in die Nierengegend

Zu dem Flugunglück in Luneville
Straßburg 12 März

Zu dem aus Luneville gemeldeten Flugunglück erfährt
das W T B von amtlicher Seite daß weder von der
Fliegerſtation Metz noch von Straßburg ein Flugzeug a
gängig iſt

Ein franzöſiſcher Flieger über Elſaß
Altmünſterol Oberelſaß 12 März

Von Belfort kommend überflog geſtern nachmittag ein
Eindecker in beträchtlicher Höhe Altmünſterol und verſchwand
bald darauf wieder in der Richtung Belfort

Herzliche Vegrüßung der deutſchen Kriegsſchiffe durch die
ſüdamerikaniſche Preſſe

Montevideo 12 März
Die Preſſe von Auruguay hat den deutſchen Kriegs

ſchiffen ebenſo herzliche Begrüßungsartikel gewidmet wie
die argentiniſche

Studentenſtreik in Wien
Wien 12 März

Die Studentenſchaft der Tierärztlichen Hochſchule be
ſchloß ab heute in den Streik zu treten

Der Schrecken der Suffragettes
London 12 März

Anhängerinnen des Frauenſtimmrechts haben in der
geſtrigen Nacht ein Haus in Stewarton Graſſchaft Ayr
in Brand geſteckt um gegen die Verhaftung der Frau Pank
hurſt zu proteſtieren

Folgenſchwerer Bruch eines Waſſerrohrs in Köln Wie aus
Köln 12 März gemeldet wird brach Donnerstag nach
mittag in einer der Hauptverkehrsſtraßen UAnter den fetten
Hennen ein Hauptwaſſerrohr von 600 Millimeter Stärke
Im Augenblick ſtand die ganze Gegend unter Waſſer Sämi
che Keller wurden unterſpült Das Pflaſter und der
Aſphalt wurden auf einer Strecke von hundert Metern ge
hoben ebenſo die Schienen der Elektriſchen

R

Oeffentlicher Wetterdientt
Dienſtſtelle Jlmenau Donnerstag 12 März 8 Uhr mors

Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa
Das nordöſtliche Tief iſt nach Rußland abgezogen un

das Hoch hat ſich oſtwärts ausgebreitet Vom Ozean iſt J
neues kräftiges Tief nach dem Nordweſten vorgedrungeh
das wieder einen Einfluß auf die Witterung erlangen wir

Witterungsausſicht für den 13 März
Teils bewölkt etwas milder geringer Niederſchlag

mäßiger weſtlicher Wind
yPeran wortlich für den volitiſchen Teil Siegfried 2für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht vandel
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Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater
Aktienkapital und Reservens 192 Millionen

nandol Gewerbe u Vorkohr
Berliner Börse

relephontschler Berleht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Diskonto 197,25 Deutsche Bank 258 75

rürkenlose 167,50 Lombarden 22,37 Kanada 210 I aurahütte 158
ßochumer Guss 223,75 Gelsenkirchen 193,25 Harpener 184,75
Heutsch Luxembursg 136 Phönix 240 A G 246,37 Hamburger
Paketfahbrt 141,7S5 Nordd Lloyd 124,75 Hansa 291 Tendenz
r en Kassamarkte notierten höher Busch Waggon 4,50
Dresdner Gasmotoren 2,50 Düsseldorfer Maschinen 4,90 Freund
Maschinen 6,25 Gritzner Maschinen 2,80 Kappel Maschinen 2,25
Kammerlchsche Werke 4 Delmenhorst Linoleum 2,25 Karl Lind
gtröm 2 Rottweil Pulver 2 Stettiner Chamotte 6,50 GOirmes
co 3 Ler Glanzstoff Fabrik 5,50 Vorwärts Spinnerei 3 Anilin
fabrik Treptow 6 Badische Anilin 8 Elberfelder Farben 2
flöchster Farben 7,75 Gebr Böhler 2 Kölner Bergwerk 2,25
Rheinische Braunkohlen 2,10 Roddergrube 3 Niederlausitzer
Kohlen 2 Bernburger Maschinen 2,75 Gladbacher Wolle 2,50
ßerin Anhalter Maschinen 3 Baer Stein 2 niedriger
Julius Berger 3,10 Deutsche Erdöl Ges 2,75 Deutsche Schacht
bau Ges 3,75 Berliner Unionsbrauerei 2,50 Dortmunder Viktoria
prauerei 6 Berliner Spediteurverein 4,50 Augsburg Nürnberg 3
inke Hofmann 2,75 Luckau Steffen 2,50 Nienburger Eilsen
2,50 Vogtländ Masch 2 Rhein Spiegelglas 2 Schalker Glas 3,50
Steaua Romana 2,50 Ver Lausitzer Glas 2 Zimmermann Piano
225 Feinjutespinnerei 4 Schering 3 Hoesch 5,80 Kalker Werk
zeug 2 Königsberger Lagerhaus 2,90 Baroper 2,50 Luxemburger
Bergwerk 75 Oberschles Eisenb Bed 3 Oberschles Eisen In
dustrie 2,25 Kaliwerk Aschersleben 3,25

x

Zum Kurszettel Bertin 12 März 40 Badisohe StAnleihe 0809 ank 18 96 80b G Bayrisehe See 0660
Bayrisehes Staats Anleihe O8 uns 1915s 4 SehwWarsz

burg Sondersbausen 33 Württemb Staats Anleihe 81 8884 00 3 Kamernnor Kisenbahn Anteiio Ventsep
Ostatrixsnisehe hohuſdversotr gar 91 I UVottbuser Stacit
Anleihe 1900 96 760 Varmstädt dtadt Anl 1909 unk 16 4 50
ziſ o easauer daten 1896 4 Düsseidorter dtadt
Anlsibe 1800 08 09 96 60B 49 Jenaer Stadr An 1900
g S Stadt 1902 Sordhäuser Stadt Anieiheo unk I 4 Quedlinvurger Stadt Anleibe 1908 unt

1918 Ehorner Stadi Ant I900 00 00 70 G 4prozfessisohe Komm Obl XII 96,90 3 Vesterreiemsone Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsohe Bolvay
r S t e v 10i7 101 T B Feitenw Guilleauma Lahnmeyer 06 93 98,1066 vhütten 486 25 b nigte Lausitzer Glas

Lonuuoucer Börse vom 12 März Es notterton Engi75 I2 Hio Tinto 69 60 Geduld 21 woldtields e teol o
Btee prets Hand Mines 65 Anaconda Hastrand 14
Vhartered 9,93 Aurore West 6,45 Oindereha Cons 0,23 Johann es
burg Goldfſields 0 Van Kyn 48 Albus Genera s 53 Kand
Uollieries S West Kand Consols 80, Generai Ainming o Wio
u A Görz o Moddertontatn 12 50

Der KRali Kuxenmarkr
Berlin den 12 März
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Hallische Pfännerschaft Akt Ges
Im Hotel zur Stadt Hamburg hier fand am Donnerstag die

diesjährige ordentliche Generalversammlung der Hallischen
Pfännerschaft Akt Ges statt In der Versammlung waren
43 Aktionäre mit 3 841 000 Mk Aktienkapital und 3841 Stimmen
Vertreten Der Vorsitzende Herr Geh Kommerzienrat Dr Hein
Neh Lehmann begrüsste die Erschienenen Die Vorgelegte
Bilanz Gewinn und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 1913
Wird einstimmig genehmigt und ebenso gemäss den Anträgen
des Aufsichtsrates und Vorstandes die Ausschüttung einer Divi

dende Von 8 Proz auf das gegen das Vorjahr um 1 Million Mark
erhöhte dividendenberechtigte Aktienkapital beschlossen

Herr Generaldirektor Zel macht zu den Erträgen der ein
2elnen Werke erläuternde Ausführungen und verbreitet sich

in Weiter ausführlich über die in dem bisherigen Betriebe des
m an orbes semachten Erfahrungen die sowohl in ger

terzeusung Wie auch im Absatz der hergestellten Briketts
de Hallore nach jeder Richtung hin die günstigsten sind
Selmeee bereits im Betriebe erzielten Ergebnissen die Her
hnge es osten namentlich be gesteigerter Produktion sehr ge

sein Werden lindet die seitens der Verwaltung beab
chtigte baldige Vergrösserung der Leistungsfähigkeit des neuen

V erkes durch den Ausbau auf 12 Pressen allseitige Zustimmung

Leipzig 12 März Der Aufsi üriege März sichtsrat der Thüringer Gasg es in Leipzig beschloss heute die Pividenae r
v en r 1913 auf 16 Proz wie in den Vorjahreny festzu
ung F à s Tag der diesjährigen ordentlichen Generalversamm

urde der 30 März 1914 nachmittags 4 Uhr bestimmt
Erneuerung dEt g des Seohienenlieferungsvertrages für die deutschenStaneannen In einer Konferenz zwischen der Direktion des

am Don Verbandes und den Vertretern dec Eisenbahnministers
usw r a soll das Abkommen auf Lieferung von Schienen
absenit as Etatsjahr 1914/15 erneuert werden Der bisherige
des Ria eis betrug 118 Mk per Tonne OGrundpreis infolge
etwas niearſere r r tn v e neuen Vertrage ein
ver eis zugrunde gelegt wwerden die ongen eine Erhöhung erlanren ecnen aagegen

Aus der Kall Ide Iudustrie In der Gesellschatterversammlunge lsndnats am Donnerstag wurde der neue Gesellschafter
nie Art dritter Lesung in den meisten Punkten erledigt

Stimmungen blieben für die Nachmittagssitzung Vor

behalten so insbesondere die Regelung der Nachschusspflicht für
den vorgesehenen Stillegungsfonds Der Verkaufsvertrag wird
fortheraten doch erfährt dieser gerade wegen der technischen
Momente eine erheblichere Prüfung Es ist anzunehmen dass
die Beratungen auch den heutigen Tag in Anspruch nehmen
werden Wie man hört ist damit zu rechnen dass die Kali
novelle erst Anfang April an den Reichstag gelangt Da Vvor
aussichtlich der Reichstag erst Mitte Mal seine Session be
schliesst so dürfte die Beratung der Kalinovelle dem Reichstag
der nächsten Session vorbehalten bleiben

Die deutschen Elsenexportoreise haben gegen die Vorwoche
zum Teib abermals eine Abschwächung erfahren Danach gingen
die Preise für Platinen von 82 auf 81 für Stahlstangen von
90 91 auf 89 für Nietenstangen von 92 93 auf 91 und für ver
zinkten Stacheldraht von 180 auf 177 sh fob Antwerpen zurück

42 Mitteldeutsche Zentralauktion Der Schutzverband der
Häuteverwertungen Mitteldeutschlands lässt am 17 und 18 März
30 494 Stück Häute in 646 Losen und 62 671 Stück Felle in 354
Losen in Leipzig zur Versteigerung gelangen Am ersten Tage
kommen 2641 rot Ochsenhäute 1150 schwarze Ochsenhäute
19 Jütländer Ochsenhäute 15 289 Kuhhäute 437 Fresserhäute
2897 Kalbenhäute und 8061 Bullenhäute zum Angebot am
zweiten Tage stehen 41 288 Kalbfelle 21 145 Schaftelle und 238
Lammfelle zum Verkauf

Westfalia Akt Ges für Fabrikation von Portlandzement
und Wasserkalk in Beckum i VV Der Aufsichtsrat beschloss der
zum 11 Mai einzuberufenden Generalversammlung die Verteilung
von wiederum 5 Proz Dividende vorzuschlagen Die Abschrel
bungen sind mit 50 438 42 045 Mk und Extraabschreibungen
von 100 000 Mk auf Immobilienkonto unter Auflösung des Spe
zialreservefonds vorgesehen Auf neue Rechnung sollen 12 139

0124 Mk Vorgetragen werden
Braunschweigische Strassenbahn Der Aufsichtsrat schlägt

wieder 7 Proz Dividende Vor
Dividendenerhöhung bei der Düsseldorfer Röhrenindustrie

Der Aufsichtsrat der Gesellschaft die in Interessengemeinschaft
mit der Gelsenkirchener Bergwerksgesellschaft steht beantragt
entsprechend dem Abkommen zwischen beiden Gesellschaften

7 7 Proz Dividende
Der Verband der Aussteller der Leipziger Engrossmesse

hielt uniängst vor gefülltem Saale seine erste Jahresversamm
lung anlässlich der Ostermesse ab Der Syndikus des mittler
weile auf 540 Mitglieder angewachsenen Verbandes verbreitete
sich in seinem Jahresbericht über die verschiedenen Verhand
lungen und Eingaben die im Laufe des Jahres gemacht worden
waren Nach einem vom Rechtsbeistande des Verbandes ge
gebenen Referate über die Vereinheitlichung der Mietpreise und
Mietverträge trat man dem Hauptgegenstande des Abends der
Errichtung eines Verbandsmesspalastes näher Bei der Höhe
der zunächst unverbindlich gezeichneten Beiträge entschied man
sich mit grosser Mehrheit nachdem Herr Architekt Liebig über
seine vorbereitende Tätigkeit sowie verschiedene Redner über
die Not wendigkeit eines eigenen Messpalastes sich ausgesprochen
hatten für den Bau Es wurde eine zehngliedrige Kommission
mit dem Rechte sich durch Zuwahl zu ergänzen eingesetzt
welche möglichst umgehend die nötigen Schritte und weiteren
Vorarbeiten unternehmen soll Von mehreren Rednern wurde
der niedrige Mitgliederbeitrag von 5 Mk bemängelt weshalb
man namentlich angesichts der zu erwartenden Mehrkosten in
folge des Bauprojektes Erhebung eines freiwilligen Beitrages
beschloss

Waren venek Froctrelcteé
Getrelese

Berliner Produktenbveörse 12 März Am PFrühmarkt
notieren Weizen inländ 189,60 193,00 ab Bahn u trei Munhle
Koggen ioco 153,99 ab Bahn u frei Mühle Hatoer
märkischer mecklenburgischer bomm, preussischer posenseher
und schlesischer in i67 82 mittel 152 166 gering
russisch und Donau wittel gering ab Bahn
und trei Wagen d ais amorik mir abtall mixrunder 147 1539 trei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering 142 147 gute 149 00 166 60
russische und Donau leichte 133 135 schwere 196 90 146 66
ab Bahn und trei Wagen Hrhbsen inländischo u auslündiseche
Futterware mittel 175 182 laubenerbsen 183 262 ab Bahn u
trei Wagen Weizenmwehl 90 22 020 27 25 Hoggenmehi
O und 1 j8 20 Woizenklero I 96 606 Koggen
kleie 89 39 16 49 Lupinen blaue gelde
Wicken Vvöeradella 11 NMagdeburg 12 März Amtij Notierungen Die Notiorungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und trei Magdeburg
Weizen engl und Sommor rubig gut 189 190 Kogsgeninländischer Uau gut 151 163 Gorste hiesige Chevallor
schwach gut 167 170 foinste über Notiz Land gut 162 165
aus ändische Futtergerato stetig gut 130 132 Hatoer inland
ruhig gut 163 165 àlais runder ruhig gut 145 147

Hamburg 12 März Getreidemarkt Weizen stotig
ostholsteiner und mecklenburger 188 195,6 Roggen ruhig
mecklenbrg u altmärk neuer 154 158 russ eit 9 Pud 16016
Murz April 116 60 Gorstestetig südruss cit Mürz 111 05 Hater
ruhig neuer hvolsteiner und mecklenburger 155 i2 AMais
stetig amerikanisch mixod eit per März April La Plats
cit newe Ernte April Mlai 194 00

Budapest 12 März Werzen
12 53 Mai 48 Okehbr 11 34 MKoggen Tendenz stetig por
April 8,60 Oktbr 71 Hater Tendenz stetig per April 7,Te
Oktober 7,74 Alais Tendenz stetig per Aai 6 80 Juli 91
Kaps Tendenz ruhig August 15 80

Liverpool 12 März Stetig RKoter Vfinterweizen per Mat
7 27 per Juli 7 2 Mais rubig La Plata alte Ernte
März bunter amerik neue Erntoe Juli 7

Antwerpen 12 Febr Deutsechor La Platazug Kontrakti
per März 55 April 66 Mai 6 47 Juni 6,45 Juli 421,
Umsatz 190 0600 kg Iendenz sterig

ZAirr oäs o

Magdeburg 12 März Abend Kurso März 9 0 April
12 Ala 22 2 August 9,45 Oktbr Dozbr 9,44 Januar

März 62 lendens ruhig
Hamvurg 12 März Kübearohzuekor 1 Vrod Basis 88

Kendoment neue Usanese frei an Bord Hamburg

Tendenz stetig per April

vorm nachm ahands
per März 2 12 10 Alr n d s 8p An 22 22 iHugust 27 45 45t Das 650 50 609 Jan März vruhig ruhig ruhig

Roſt eoe
Hamburg 12 März Godo average Santos

vorm nachmittags abends
por Kärz 45 90 G 45 256 45 26 GMar e 456 50 G 46 76s G 45 75

Septemder 46 75 G 4 00 47 00 GDezember 47 50 G 47 5 G 4v7 765 G
ztorig bdehpt dehbpt

Rio do Janeiro 12 März Kateo Zutubrop
Kio 12060 Sack in Bantos

Kartoffelmehl und Stärke

6000 dack in

Magdeburg 12 März Prima Kartottelstürke und Mehltar i kg 16 25 18 75 Stil

Bank für Manclel und Inckiustrie Darmstädter Bank Flliale Halle a S
Mark

Berlin 12 März Eier pro Schock Volltr auslünd Sorten
südruss erste Sorten in und ausländ

bessere Sorten 75 20 in und ausländische geringere Sorten
65 3 70 Kalkeior kleine Eier ,30 8 40 Kühlhaus

eior Tendenz rubig
Fettivaren und Oele

Originalbericht von Gebr Gause
Berlin 11 März

Butter Die Nachfrage für feinste Butter sowie auch für
mittlere Oualitäten bleibt gut und konnten sich die Preise be
haupten Auch für russische Butter besteht bei erhöhten For
derungen reges Interesse Die heutigen Notierungen sind Hof
und Oenossenschaftsbutter la Qualität 126 128 MKk do Ila Qua
lität 123 126 Mk schmalz Die schweinemärkte inAmerika behielten ihre feste Tendenz bei kleineren Zufuhren
dagegen fanden in Schmalz spekulative Abgaben nicht statt
welche die Preise etwas ermässigten Die heutigen Notierungen
sind Choice Western Steam 60,25 61,25 Mk amerikan Tafel
schmalz Borussia 63 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 62,50 bis
68 MKk Berliner Bratenschmalz Kornblume 63 68 Mk
Speck Nachfrage schwach

Köln 12 März Kubol per loko 71 00 per Mai 70 00
Hambaurg 12 Marz Stadtschmalz 62,59 amerikan Steam

655,00 Chamberlain 53,00 Tendenz test
SpiürätusNordhausen 12 März Branntwein 35 Vol Proz für 100 k

104 105 81 75 82 765 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bie
106 h 92 50 93 75 M per loko 12 19 ohne Fass ab Brennerel

COhomitsche Produlkte
Hamburg 12 März Chiliselpeter per loko U 50

März 10 80 frei Fahrzeoug Hamburg Tendenz fest
Wolle

Bremen 12 März Baumwolle Upl loko middl 63 75
Liverpool 12 März Aegypt Baumwolle per Mai 70
Liverpool 12 März Baumwolle Umsatz 8000 Ballen

Import 4000 Ballen davon amerik Lieterg 4 000 Ballen
Alexandrisa 12 März Aegyptische Baumwolle per Mai

16 26 Juli 17 06 Novbr 17 09
FIetallüe

London 12 März Chili Kupter ruhig 652 8 Mon 68
Zinn Straits etetig 1728, 8 Mon 174, Blei span steti 20
engl 208 Zink gew Marke ruhig 21216 5pez Marke 22

Amerikanische arenmärkte
Cahbelmeldung via Azoron Bmden

Febr

Nesv Tor I2 3 II 8 12 3 61 3Weizen p Mai fo 10 Roggen loko 61 6Juli 97 978 Schmalz p Mai 10 77 10 80
Mais loko 69714 72 Iuli 10 57 10 97denl Spring ei 95 89,965 Now Rorkas
Chicago Potroloum in Cases 1l 25 I 25

Weizen p Alai 98 838 do in Stard Witho 75 75
d 68 862 do in Cred Balanc 290 200Mais p Mai 667 671 Kaffee loko 35 88r i 66 h 66 p März 3856 2834Hater p Mai 398 355 P Mai 47 38 45
Tendenz Weizen willig Mais willig

Schiftsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultz e Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 14 März Pennsylvania 21 März
President Lincoln 24 März Moltke 26 März Kaiserin Auguste
Viktoria 2 April Imperator 4 April Graf Waldersee 9 April
Amerika Nach Boston Mass 20 März Arcadia 8 April

haetia Nach Philadelphia 28 März Prinz Adalbert Nach
Baltimore 27 März Bohemia 11 April Bulgaria Nach New
Orleans 1 April Silesia Nach Savannah Ga 28 März
Schwarzentelde 2 April Hohenfelde Nach Westindien
21 März Sachsenwald 4 April Venetia Nach Mexiko und
Cuba 16 März Fürst Bismarck 17 März Dania 20 März Sa
voia 24 März Constantia 28 März PLpiranga Nach Gst
asien 20 März Fürst Bülow 21 März Sambia 30 März Gol
denfels Nach Wſadiwostok 23 März River Clyde 30 März
Ninive 20 April ein Dampfer Arabisch Persischer Dieust
21 März Nicomedia Von Genua nach New VPLork 26 März
Cincinnati Von Neapel nach New Vork 27 März Cincinnati

Von Genua nach New Vork 4 April Cleveland Von Neapel
nach New Vork 6 April Cleveland

Oesterreichischer Lloyd
Vertreter in Halle Max Lippmann Volkmannstr
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfarn

finden statt nach Venedig 14 17 März Metcovich nach Bal
matien 14 März Eillinie Triest Cattaro A Baron Gautseh
15 März Dalmatinisch albanesische Eillinie Baron Bruck 16 März
Linie Triest Spizza A Sarajevo 17 März Eillinie Triest Cat
iaro A Prinz Hohenlohe 18 März Dalmatinisch albanesische
Linie Albanien A berührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato
Gravosa Castelnuovo und Cattaro nach der Levante und dem
Mittelmeer 15 März Griechisch orientalische Linie A Carin
thia 15 März Linie Triest Syrien A Elektra 17 März Eillinie
Triest Konstantinopel Praga nach Ostindien China Japan
15 März Linie Triest Bombay Habsburg 16 März Linie Triest
Kalkutta Numidia 25 März Linie Triest Bombay Semiramis
30 März Linie Triest Shanghai Bohemia 2 April Linie Triest
Kalkutta Perla 5 April Linie Triest Bombay Gablonz 10 April
Linie Triest Kobe E F Ferdinand

MWasserstäünde
bedeutet Uber unter Null

Saale und Vnstr im an WuehsAriern ſ11 Marg 255 12 März 72 s
Nebra Oberpegel t 2, 4Unterpegel 2,88 22 4Weissenfels Oberpegel 3,06 4312 6

7 Unterpegel r 2,66 e 2161 10Trothe 16 12 4Alsleber Oberpegel 10 316 l 2Unterpegel 92 87 5 S
orpege J le7 Unterpegel e ,54 54 un wIser Egor Elbe KRoldan

e e e ee 98 2 NMNenergun 2251 71 RaszzleunBudweis e 40 22 458 Barby 2 v 7 18l 12 30 un Schönebeck 12ubitz i0 5 30 NMagädoburg 20Brandeis 42 40 S 28 Tangermde 12r l 2,86 J 11 Wittenberge 361 17Leitmeritz 48 15 283 9A 21 u 262 1D en 2 22 T Hohnstort 12 2,78 un 0Torgau 2 l auenburg sAussig 12 März Pegelstand 79 m Vom Oberlauf werden
29 mm Foll gemeldet
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